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M e r k b l a t t 

über die Einstellung und die Ausbildung 

für den Zugang zum vierten Einstiegsamt im Forstdienst in Rheinland-Pfalz 

(frühere Laufbahn des höheren Forstdienstes) 

Stand: 01.11.2021 

 

Sehr geehrte Bewerberin, sehr geehrter Bewerber, 

dieses Merkblatt soll Ihnen die wichtigsten Informationen bei einer Bewerbung für die 

Ausbildung für den Zugang zum vierten Einstiegsamt im Forstdienst (Referendarzeit) 

geben. Es wurde auf der Grundlage der aktuell gültigen Ausbildungs- und 

Prüfungsordnung für den Zugang zum vierten Einstiegsamt im Forstdienst (APOFD-

E4) erstellt. 

 

1. Zulassung zum Vorbereitungsdienst für den Zugang zum 4. Einstiegsamt 

im Forstdienst 

1.1  Einstellungsvoraussetzungen 

In den Vorbereitungsdienst kann eingestellt werden, wer 

 die gesetzlichen Voraussetzungen für die Berufung in das Beamtenverhältnis 

erfüllt, 

 einen forstlichen Bachelorstudiengang sowie einen darauf aufbauenden forstli-

chen Masterstudiengang mit den Schwerpunkten 

1. Waldbau 

2. Waldökologie 

3. Naturschutz 

4. Waldschutz 

5. Forsteinrichtung 

6. forstliche Verfahrenstechnik 

7. Forstnutzung 

8. Walderschließung 

9. forstliche Betriebswirtschaft 

10. Forstpolitik sowie 

11. allgemeine und fachbezogene 

Rechtsgrundlagen 

erfolgreich abgeschlossen hat, 
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 ein mindestens vierwöchiges Praktikum in einem Forstbetrieb nachweisen kann, 

 die für den Forstdienst erforderliche gesundheitliche Eignung besitzt (das 

amtsärztliche Gesundheitszeugnis ist erst nach Durchführung des 

Auswahlverfahrens auf Anforderung des Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, 

Energie und Mobilität vorzulegen) und 

 eine Jägerprüfung im Sinne des § 15 Abs. 5 des Bundesjagdgesetzes bestanden 

hat oder die Voraussetzungen für den Erwerb eines Ausländer-Jahresjagdschei-

nes im Land Rheinland-Pfalz erfüllt. 

In begründeten Einzelfällen kann die Einstellungsbehörde gemäß § 3 Abs. 2 der 

Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den Zugang zum vierten Einstiegsamt im 

Forstdienst (APOFD-E4) Ausnahmen zulassen. 

 

1.2 Antrag auf Einstellung, Termine und Bewerbungsunterlagen 

Der Antrag auf Einstellung in den Vorbereitungsdienst ist spätestens  

mit Ablauf des Monats Februar 

des Einstellungsjahres (Ausschlussfrist) an das  

MINISTERIUM FÜR KLIMASCHUTZ; UMWELT; ENERGIE UND MOBILITÄT 

RHEINLAND-PFALZ 

Abteilung 5 Forsten, Referat 56 

Kaiser-Friedrich-Straße 1 

55116 Mainz 

Telefon 06131 16-5445 (Frau Elisabeth Friedel) 

Telefax 06131 16-5926 (Abteilung 5) 

bewerbung-forstreferendariat@mueef.rlp.de. 

zu senden. 

Folgende Unterlagen sind dem Einstellungsantrag beizufügen: 

1. ein Lebenslauf nebst einem Lichtbild aus neuester Zeit, 

2. das Zeugnis über den Erwerb der Hochschulreife oder eines gleichwertigen 

Bildungsstandes sowie sonstige Schulabschlusszeugnisse (Kopie), 

3. das Zeugnis der Diplom-Vorprüfung / Bachelorprüfung einschließlich der 

Leistungsübersicht (Kopie), 

mailto:bewerbung-forstreferendariat@mueef.rlp.de
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4. das Zeugnis der Diplomprüfung bzw. Masterzeugnis (Abschlussprüfung) 

einschließlich der Leistungsübersicht und ggf. Urkunden über akademische 

Grade (Kopie), 

5. eine Kopie der Geburtsurkunde sowie gegebenenfalls der Eheurkunde oder 

Lebenspartnerschaftsurkunde, 

6. die Erklärung, dass ein Führungszeugnis nach § 30 Abs. 5 Bundeszentral-

registergesetz bei der zuständigen Meldebehörde zur Vorlage bei der obersten 

Forstbehörde beantragt wurde, und 

7. einen Nachweis über die bestandene Jägerprüfung i. S. v. § 15 Abs. 5 BJagdG 

8. eine Erklärung (gemäß Anlage), 

a) ob ein Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft, ein gerichtliches 

Strafverfahren oder ein Disziplinarverfahren anhängig ist, 

b) ob ein Leben in geordneten wirtschaftlichen Verhältnissen vorliegt, insbeson-

dere ob eine eidesstattliche Versicherung gemäß § 889 der Zivilprozessord-

nung abgegeben, ein Insolvenzverfahren gegen die Bewerberin oder den 

Bewerber eröffnet oder die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens beantragt 

worden ist, 

c) ob die deutsche Staatsangehörigkeit im Sinne des Artikels 116 des Grund-

gesetzes oder die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der 

Europäischen Union oder eines anderen Vertragsstaates des Abkommens 

über den Europäischen Wirtschaftsraum oder eines Drittstaates, dem 

Deutschland und die Europäische Union vertraglich einen entsprechenden 

Anspruch auf Anerkennung von Berufsqualifikationen eingeräumt haben, 

besessen wird, 

d) dass im Falle der Einstellung in den Vorbereitungsdienst zu Beginn der Ausbil-

dung ein in der Bundesrepublik Deutschland gültiger Jahresjagdschein erwor-

ben wird und 

e) der Bereitschaft, ein gegebenenfalls von der Ausbildungsbehörde zur Verfü-

gung gestelltes Dienstkraftfahrzeug im Dienst zu führen. 

Der Einstellungsantrag nebst den erforderlichen Unterlagen kann auch per E-Mail mit 

Anhängen im Portable-Document-Format (PDF) eingereicht werden. 

Bitte denken Sie auch daran, immer Ihre aktuelle Anschrift, Telefonnummer und 

E-Mail Adresse anzugeben sowie Änderungen sofort mitzuteilen, damit Sie jederzeit 

erreichbar sind. 



4/6 

Die Einstellungsbehörde kann zu ihrer Entscheidungsfindung ein mündliches oder 

ein schriftliches Auswahlverfahren mit einem praktischen Prüfungsteil im Wald 

durchführen (Assessment-Center).  

Voraussichtlich gegen Ende des Monats März bis Anfang April des jeweiligen 

Einstellungsjahres werden die Mitteilungen über die zugeteilten 

Ausbildungsplätze versandt. Damit der Ausbildungsplatz nicht verfällt, müssen Sie 

innerhalb der mitgeteilten Frist nach Zugang der Mitteilung schriftlich zusagen. 

Nicht in Anspruch genommene Ausbildungsplätze werden im Nachrückverfahren 

vergeben. 

Bitte geben Sie ggf. vorhandene Ortswünsche im Einstellungsantrag an. Es wird 

versucht, diese nach Möglichkeit zu berücksichtigen. Mit der Mitteilung über den 

zugeteilten Ausbildungsplatz werden der Ausbildungsort in der Forsteinrichtung und 

das Ausbildungsforstamt mitgeteilt. 

 

2. Vorbereitungsdienst 

Der Vorbereitungsdienst dauert 24 Monate. Er beginnt am 1. Juni eines Jahres. 

Die Ausbildung ist wie folgt gegliedert: 

1. Forsteinrichtung und Standortkartierung bei der Zentralstelle der Forstverwal-

tung (3,5 Monate), 

2. Forstamtszeit (14 Monate), 

3. Innendienst bei der Zentralstelle der Forstverwaltung (2 Monate), 

4. Lehrgänge des Forstlichen Bildungszentrums Rheinland-Pfalz am Forstamt 

Hachenburg (insgesamt ca. 2,5 Monate) sowie 

5. Reisezeit und Volontariat in einer mit der Ausbildungsbehörde abzustimmenden 

berufsnahen Organisation (2 Monate) 

In den Vorbereitungsdienst einzustellende Bewerberinnen und Bewerber werden von 

der Einstellungsbehörde unter Berufung in das Beamtenverhältnis auf Widerruf zu 

Forstreferendarinnen und Forstreferendaren ernannt. 

Ausbildungsbehörde ist die Zentralstelle der Forstverwaltung in Neustadt a. d. 

Weinstraße, deren Leiterin oder Leiter Dienstvorgesetzte oder Dienstvorgesetzter 

der Forstreferendarinnen und Forstreferendare im Sinne des § 4 Abs. 2 des Landes-

beamtengesetzes ist. 
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Zur Ausbildungsleiterin für die Forstreferendarinnen und Forstreferendare ist Frau 

Birgitta Schneider (Tel. 06321 6799-232, birgitta.schneider@wald-rlp.de) bestellt. 

Der Vorbereitungsdienst schließt mit der ‚Großen forstlichen Staatsprüfung‘, die 

aus der schriftlichen Prüfung, der mündlichen Prüfung und der Waldprüfung besteht, 

ab. Dabei werden in jedem der vier Prüfungsgebiete eine schriftliche Aufsichtsarbeit 

(Klausur) bearbeitet sowie in jeweils zwei der vier Prüfungsgebiete eine Waldprüfung 

und eine mündliche Prüfung durchgeführt. 

Die Besoldung der Forstreferendarinnen und Forstreferendare richtet sich nach den 

jeweils für Rheinland-Pfalz geltenden besoldungsrechtlichen Bestimmungen. Neben 

dem Anwärtergrundbetrag erhalten Verheiratete in der Regel einen Familienzu-

schlag. Bei Forstreferendarinnen und Forstreferendaren mit Kind(ern) erhöht sich der 

Familienzuschlag entsprechend. Für die Festlegung der Höhe des Anwärtergrund-

betrags ist das Einstiegsamt, in das die Anwärterin bzw. der Anwärter nach 

Abschluss des Vorbereitungsdienstes unmittelbar eintritt, maßgeblich (hier: A13). 

Auf der Serviceseite des Landesamtes für Finanzen Rheinland-Pfalz (https://www.lff-

rlp.de/service/gehaltstabellen) können die Besoldungstabellen eingesehen werden. 

Forstreferendarinnen und Forstreferendare sind als Beamte auf Widerruf nicht 

sozialversicherungspflichtig; sie erhalten stattdessen vom Dienstherrn eine Beihilfe. 

Der Abschluss einer privaten Krankenversicherung als Ergänzung zur Beihilfe wird 

dringend empfohlen. Bei einer späteren sozialversicherungspflichtigen Tätigkeit wird 

die Ausbildungszeit im Vorbereitungsdienst in der gesetzlichen Rentenversicherung 

nachversichert. 

Das Beamtenverhältnis auf Widerruf endet mit Ablauf des Monats, in dem die ‚Große 

forstliche Staatsprüfung‘ erfolgreich bestanden oder endgültig nicht bestanden wird. 

Die Prüfung kann bei Nichtbestehen einmal wiederholt werden. 

Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

 

Auskunft erteilen: 

Frau Elisabeth Friedel 

Telefon: 06131 16-5445 

 

bewerbung-forstreferendariat@mueef.rlp.de 

Frau Larissa Krapp 

Telefon: 06131 16-5444 

 

mailto:birgitta.schneider@wald-rlp.de
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Anlage 

E r k l ä r u n g 

 

Ich, ……………………………………….…………………………………………………….........…, 
   Vorname, Name 

 

geboren am ………………………, in ……………………………………………………………….., 

versichere hiermit, dass 

a) gegen mich kein - folgendes *) - Ermittlungsverfahren der Staatsanwaltschaft, ein 

gerichtliches Strafverfahren oder Disziplinarverfahren anhängig ist 

 

…………………………………………………………………………………………………… 

b) mein Leben in geordneten wirtschaftlichen Verhältnissen vorliegt, keine eidesstattliche 

Versicherung gemäß § 889 der Zivilprozessordnung abgegeben, kein Insolvenzverfah-

ren gegen mich eröffnet oder die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens beantragt worden 

ist, 

c) ich die deutsche Staatsangehörigkeit im Sinne des Artikels 116 des Grundgesetzes oder 

die Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union oder 

eines anderen Vertragsstaates des Abkommens über den Europäischen Wirtschafts-

raum oder eines Drittstaates, dem Deutschland und die Europäische Union vertraglich 

einen entsprechenden Anspruch auf Anerkennung von Berufsqualifikationen eingeräumt 

haben, besitze, 

d) ich im Falle der Einstellung in den Vorbereitungsdienst zu Beginn der Ausbildung einen 

in der Bundesrepublik Deutschland gültigen Jahresjagdschein erwerben werde und 

e) ich bereit bin, ein gegebenenfalls von der Ausbildungsbehörde zur Verfügung gestelltes 

Dienstkraftfahrzeug im Dienst zu führen. 

Mir ist bekannt, dass ich fristlos entlassen werden kann, wenn ich wahrheitswidrige Angaben 

gemacht habe. 

 

……………………….., den……………………. ……………………………………………………. 

Ort    Datum    Vorname, Name 

 

*) Unzutreffendes bitte streichen 



Sie bringen mit:

•	 Ausbildung/Berufserfahrung als Baumschuler/Gärtner/
	 Landschaftspflege bzw. gleichwertige kaufmänn. Ausbildung
•	 Sehr gute Kenntnisse in den Office-Programmen
•	 Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität, 
	 Belastbarkeit, Engagement

Wir bieten Ihnen:

•	 Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle 
	 Aufgabenfelder
•	 Angenehme Betriebsatmosphäre und ein nettes Team
•	 Leistungsgerechte Entlohnung und gute Sozialleistungen 
•	 Weiterbildungsmöglichkeiten  

Senden Sie Ihre Bewerbung bitte an: 
bewerbung@gruenteam.net

Die Grün Team GmbH ist ein mittelständisches Dienst-
leistungsunternehmen mit den Tätigkeitsschwerpunkten 
Forst, Landschaftsbau und Pflanzenhandel. 

Wir suchen in Vollzeit:

SACHBEARBEITER (m/w/d) 
MIT SCHWERPUNKT AUFTRAGSBEARBEITUNG, 
PFLANZENHANDEL UND FORST-DIENSTLEISTUNG

PFLANZUNG – PFLEGE – ZAUNBAU

Grün Team GmbH 
88436 Eberhardzell / Hummertsried 
Telefon: 07358 / 96199-0  
https://gruenteam.net



 
 

Kwizda Agro GmbH, eine Tochtergesellschaft der Kwizda-Unternehmensgruppe, ist ein führender 
Anbieter von Pflanzenschutzmitteln und Partner der Landwirtschaft und internationalen Industrie. 
Wir erweitern unser Außendienst-Team und suchen für den Ausbau des Marktsegmentes 
„Wildverbissschutz“ in Deutschland eine*n kompetente*n 
 
 

Fachberater (m/w/d) im Außendienst - Wildverbiss-Produkte 
DEUTSCHLAND 

 
 
Ihre Aufgaben 

 Beratung von Fachstellen, staatlichen bzw. privaten Forstinstitutionen sowie Distributoren und 
Kunden in Deutschland mit Fachwissen über Wildverbiss-Produkte 

 Regelmäßiger Austausch mit den verschiedenen Fachgruppen zur Umsetzung einer Strategie 
für die Verminderung des Wildverbisses und Optimierung der Wiederaufforstung  

 Technische Unterstützung durch Versuche in Abstimmung mit Sales und Technical Marketing 

 Abhaltung von Fachvorträgen und Schulungen für Kunden, Fachstellen und Meinungsbildner 

 Vorbereitung und Durchführung von Verkaufsmaßnahmen, Umsetzung lokaler 
Marketingaktivitäten in Fachpublikationen und Teilnahme an ausgewählten Messen 

 Marktbeobachtung, Mitbewerberanalyse und Erkennen von Trends bzw. Entwicklungen im 
entsprechenden Segment 

 Mitwirkung bei der Konzeption von Marketing-Strategien auf Basis fachlicher bzw. 
marktspezifischer Erfahrungen und durch Empfehlung lokaler Marketingaktivitäten 

 
Ihr Profil 

 Abgeschlossene forstwirtschaftliche Fachausbildung, idealerweise mit Jagdschein 

 Mind. 2 Jahre Berufserfahrung im Forstwesen, z.B. als Förster, oder in der 
forstwirtschaftlichen Beratung 

 Kompetentes und sicheres Auftreten 

 Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise 

 Ausgeprägte Markt- und Kundenorientierung 

 Unternehmerisches Denken und Handeln 

 Organisationsstärke, Lösungsorientierung  

 Kommunikationsstärke, Kooperationsfähigkeit  

 Ausgezeichnete Deutschkenntnisse, Englisch wünschenswert 

 Gute EDV-Kenntnisse 

 Reisebereitschaft 

 Idealerweise Wohnsitz in Ost- oder Mittel-Deutschland 
 
Ihr Einsatzgebiet 

 Deutschland, überwiegend in Ost- oder Mittel-Deutschland 
 
Unser Angebot 

 Attraktive Entlohnung, abhängig von Ihrer beruflicher Qualifikation und Erfahrung 

 Dienstwagen zur privaten Nutzung 

 Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet 

 Wertschätzendes und kollegiales Umfeld 

 Mitarbeit in einem expandierenden Unternehmen 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen an: Mag. Salvatore Campolattano c/o  
Kwizda Holding GmbH, Universitätsring 6, 1010 Wien, Email: karriere@kwizda.at 
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Stellenausschreibung  

  

Im Landeszentrum Wald ist im Bereich des Betreuungsforstamtes Nordöstliche Altmark, 

Jugendwaldheim Arendsee, zum nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle eines 

Forstwirts (m/w/d) auf Dauer zu besetzen.   

  

Aufgabenprofil  

 

Jugendwaldheimeinsatz 

• Einsatz im Jugendwaldheim und bei waldpädagogischen Veranstaltungen des 

Betreuungsforstamtes als Arbeitsschwerpunkt 

• Durchführung des Jugendwaldheimeinsatzes, Anleitung von Schulklassen aller 

Schulformen ab 8. Klasse bei forstlichen Arbeiten 

• Betreuung bei wöchentlichen Aufenthalten von jährlich ca. 800 Jugendlichen und 

Mitgestaltung des Tagesablaufes außerhalb des Jugendwaldheimeinsatzes 

• Waldpädagogische Tätigkeiten, Durchführung von Waldführungen, Projekttagen,  

Waldjugendspielen, Waldfuchsprojekten etc.  

Waldschutz und Dienstleistungen 

• Unterstützung der örtlichen Revierleiter  

Einweisung von Unternehmen, Flächenvorbereitung, Waldschutzmonitorring 

• Mitarbeit bei Dienstleistungsprojekten für Dritte 

• Durchführung von Waldschutzaufgaben 

• Einsatz in der Waldbrandvorbeugung und -nachsorge  

• Bereitschaftsdienst bei hohen Waldbrandgefahrenstufen 

• Aufstellung, Instandhaltung und Kontrolle von Pheromonfallen,  

• Durchführung Winterbodensuche 

• Überwachung und Markierung der Befallsherde von Forstschädlingen 

allgemeine Funktionsaufgaben  

• Unterhaltung forstlicher Liegenschaften, Betreuung der Heizung und sonstiger 

Anlagen 

• Nutzung, Pflege- und Wartung der betriebseigenen Dienst-KFZ  

• Einsatz als Maschinenführer von betriebseigenen Spezialfahrzeugen  

 



2  

  

 

 

 

Anforderungsprofil  

• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Forstwirt   

• hohe Kommunikationsfähigkeit und Freude im Umgang mit jungen Menschen  

• gute Kenntnisse in den einschlägigen Vorschriften zum allgemeinen Dienstbetrieb 

und Arbeitsschutz   

• Berufserfahrung in der praktischen Waldarbeit und in der Waldpädagogik erwünscht  

• Bereitschaft zur Teilnahme an dem Kurs Zertifikat-Waldpädagogik  

• gute Sozialkompetenz und Teamfähigkeit  

• ökologisches Denken und Handeln  

• hohe Belastbarkeit und Stresstoleranz  

• Fähigkeit zur Selbstorganisation, Flexibilität und Lösungsorientierung  

• Führerscheinklasse B und Bereitschaft Einsatz des eigenen Pkw bzw. zum Führen 

betriebseigener Fahrzeuge  

• Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung  

• Bereitschaft zu gelegentlicher Tätigkeit über die normale Arbeitszeit hinaus,  

wie z. B. Waldbrandbereitschaft, Veranstaltungen am Wochenende 

  

Das Beschäftigungsverhältnis sowie das Entgelt richten sich nach dem Tarifvertrag für den 

öffentlichen Dienst der Länder (Entgeltgruppe E 5 TV - Forst).  

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt, 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht.  

  

Ihre Bewerbungsunterlagen sowie einen tabellarischen Lebenslauf senden Sie bitte bis zum  

30.11.2021 an folgende Dienststelle:  

  

Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt  

Betreuungsforstamt Nordöstliche Altmark 

Am Lindenpark 9 

39619 Arendsee 

  

Evtl. weitere Infos unter Tel.-Nr. 039384-9800 – Frau Döge.   
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Datenschutzhinweise für Bewerber/innen gem. Art 13 DSGVO zur Datenverarbeitung 

im Rahmen des Bewerbungs- und Stellenbesetzungsverfahren   

  

Das Landeszentrum Wald möchte Sie über den Umgang und die Verwendung der 

erhobenen personenbezogenen Daten informieren.   

Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt  

  

1. Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragter und Aufsichtsbehörde  

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) ist das Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt.  

Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie an den 

Datenschutzbeauftragten des Landeszentrums Wald richten.  

  

Die entsprechenden Kontaktdaten für das Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt sowie für 

den dortigen Datenschutzbeauftragten lauten:   

Postanschrift: Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt, Betriebsleitung, Große Ringstraße 52, 

38820 Halberstadt  

Datenschutzbeauftragter: E-Mail: a.goldschmidt@lzw.mlu.sachsen-anhalt.de  

Zudem besteht für Sie ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Aufsichtsbehörde ist 

der Landesbeauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Leiterstraße 9, 39104 

Magdeburg.  

  

2. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten  

Bei der Bewerbung werden die folgenden für das Bewerbungsverfahren erforderlichen Daten 

gemäß Art. 6 Abs. 1 DSGVO elektronisch erfasst und gespeichert:  

• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum)  

• Kommunikationsdaten (Telefonnr., Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse)  

• Behinderung/Gleichstellung  

• Daten zur Ausbildung und Weiterbildung  

• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse  

• Angaben zu sonstigen Qualifikationen  

• Datum der Bewerbung  

Informationen über eine Schwerbehinderung werden im Rahmen des Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) 

DSGVO in Verbindung mit § 164 SGB IX erhoben und verarbeitet.  

  

3. Empfänger  

Ihre Daten werden ausschließlich vom Landeszentrum Wald verarbeitet und nicht an Dritte 

weitergegeben.  

  

4. Dauer der Datenspeicherung  

Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer des Bewerbungsverfahrens und bis zu 

sechs Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens gespeichert.  

Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die 

weitere Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 

Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben.  

  

5. Recht auf Auskunft, Widerruf, Löschung und Datenübertragbarkeit  

Sie haben das Recht jederzeit Auskunft oder Berichtigung zu verlangen über die zu Ihnen 

beim Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt gespeicherten Daten sowie Auskunft über deren 

Herkunft, Empfänger oder Kategorien von Empfängern, an die diese weitergegeben werden, 

und den Zweck der Speicherung. Zudem steht Ihnen das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 
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Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwecke jederzeit mit Wirkung für 

die Zukunft widersprechen sowie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 

Daten verlangen. Dies führt allerdings zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren.  

  

  



Der Forstbetrieb des Herzog von Ratibor bewirtschaftet 3.700 ha Wald im Landkreis Höxter 
(70 % Laubholz) und in Dienstleistung 2.100 ha in Mecklenburg. Im Forstbetrieb sind 3 
Revierleiter, 3 Forstwirte und eine Mitarbeiterin in der Zentrale beschäftigt. 

 Für unser Team in Höxter/Corvey suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt die  

Forstbetriebsleitung (m/w/d)  

In dieser Funktion tragen Sie die Verantwortung für die Leitung der erwerbswirtschaftlich 
ausgerichteten Forstbetriebe in enger Abstimmung mit den Eigentümern. 

Ihre Aufgaben: 

 Leitung, Steuerung und Führung der Forstbetriebe und seiner Mitarbeiter 
 Holzverkauf  
 Wiederaufforstung von ca. 500 ha Kalamitätsflächen  
 Entwicklung weiterer Geschäftsfelder  
 Ausbau der forstlichen Dienstleistung für andere Waldeigentümer 
 Jagdleitung (Planung und Durchführung von Gesellschaftsjagden), 

Steuerung des Jagdbetriebes nach waldbaulichen Notwendigkeiten 
 Zusammenarbeit mit Behörden und kommunalen Verwaltungen  
 Vertretung der Eigentümerinteressen gegenüber Dritten 

Ihr Profil: 

 Bachelor/Master Forstwirtschaft (Uni/FH) mit Laufbahnprüfung  
 Berufserfahrungen in der Forst- oder Holzwirtschaft in Leitungsfunktion 
 Entscheidungsfreudigkeit, Durchsetzungsvermögen und Organisations- und 

Verhandlungsgeschick 
 Belastbar, hohe Einsatzbereitschaft und Zuverlässigkeit 
 Gute EDV-Kenntnisse auch mit forstspezifischer Software 
 Jagdschein 
 Führerschein Klasse B 

Wir bieten Ihnen: 

 Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
 Eine an der Aufgabe orientierte Bezahlung 
 Dienstwagen  

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung und Ihres frühestmöglichen Einstiegstermins an die 
nachstehende Adresse: 

Herzog von Ratibor’sche Generalverwaltung 
Corvey 1 
37671 Höxter 
 
oder per mail an funk@corvey.de 
 
Ansprechpartner für Ihre Fragen ist der derzeitige Stelleninhaber, Herr Michael 
Funk (0152/28631522) 
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Stellenausschreibung 
 

Im Landeszentrum Wald ist beim Betreuungsforstamt Annaburg ab sofort die Stelle eines 

Forstwirts / einer Forstwirtin (m/w/d) neu zu besetzen.  

 
Aufgabenprofil 

• Mitarbeit in der Samendarre Annaburg 

Mitwirkung bei der Ernte, Weiterverarbeitung, Aufbereitung und Einlagerung des 

forstlichen Saatguts. Unterstützung bei der Pflege und Behandlung der im Land 

Sachsen-Anhalt bewirtschafteten Saatgutplantagen 

• Einsatz in Waldbrandüberwachung, -vorsorge und Waldbrandnachsorge 

Mitarbeit in der Waldbrandüberwachungszentrale Annaburg (z.T. auch am 

Wochenende). Mitwirkung bei der Anlage und Unterhaltung von 

Waldbrandwundstreifen.  

• Einsatz als Maschinenführer von betriebseigenen Spezialfahrzeugen mit 

entsprechenden Anbaugeräten (2 Standardtraktoren und einem Kleintraktor) 

• Durchführung von Waldschutzaufgaben 

Aufstellung, Instandhaltung und Kontrolle von Pheromonfallen. Gewissenhafte 

Durchführung der Winterbodensuche. Überwachung und Markierung von 

waldschutzrelevanten Befallsherden in den Waldflächen aller Waldbesitzarten. 

Mitwirkung und Unterstützung bei notwendigen Bekämpfungsmaßnahmen. 

• Unterstützung in der Holzernte und Problembaumfällung 

• Mitwirkung in der forstlichen Öffentlichkeitsarbeit 

Einsatz bei waldpädagogischen Veranstaltungen im Zuständigkeitsbereich des 

Betreuungsforstamtes Annaburg 

• Mitwirkung bei der Begründung und Pflege von Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 

• Nutzung, Pflege- und Wartung der betriebseigenen Dienst - KFZ 

• allgemeine Funktionsaufgaben, insbesondere Unterhaltung der forstlichen 

Liegenschaften des Betreuungsforstamtes Annaburg  
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Anforderungsprofil 

• erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung zum Forstwirt  

• gute Kenntnisse in den einschlägigen Vorschriften zum allgemeinen Dienstbetrieb 

und Arbeitsschutz  

• Berufserfahrung in der praktischen Waldarbeit erwünscht 

• gute Sozialkompetenz und Teamfähigkeit 

• hohe Belastbarkeit und Stresstoleranz 

• Fähigkeit zur Selbstorganisation, Flexibilität und Lösungsorientierung 

• PC Kenntnisse 

• Führerscheinklasse B und vorzugsweise BE, C1, C1E oder T 

Bereitschaft zum Einsatz des eigenen Pkw bzw. zum Führen betriebseigener 

Fahrzeuge 

• Bereitschaft zur Aus- und Fortbildung 

 

 

Unser Angebot: 

Wir bieten eine interessante und anspruchsvolle Tätigkeit mit einem großen 

Aufgabenspektrum im Landeszentrum Wald. 

 

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 

der Länder. Der Arbeitsplatz ist nach Entgeltgruppe 5 TV-L Forst bewertet. Die Einstellung 

erfolgt bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen nach der vorgenannten 

Entgeltgruppe. 

 

Wir verstehen uns als moderne Dienststelle und bieten unseren Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern (m/w/d) unter anderem: 

• einen regelmäßigen Urlaubsanspruch von 30 Arbeitstagen pro Kalenderjahr sowie 

• individuelle und umfassende Weiter- und Fortbildungsmöglichkeiten. 

 

Weitere Informationen erteilt Herr Haferland, Sachbereichsleiter Personal / Finanzen / Recht 

unter Tel.-Nr. 03941/56399-254 oder Herr Nahrstedt, Forstamtsleiter Annaburg, Tel.-Nr. 

035385/3131. 

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) und ihnen gleichgestellte Personen 

(m/w/d) werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der 

Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen. 

 

Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. 
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Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Zeugnisse, 

Arbeitsnachweise) senden Sie bitte bis zum 10.12.2021 an folgende Dienststelle: 

 

Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt 
Betreuungsforstamt Annaburg 

Holzdorfer Straße 1 
06925 Annaburg 

 

Die Bewerbungsunterlagen sind per Mail (forstamt.annaburg@lzw.mlu.sachsen-

anhalt.de) oder mit frankiertem Rückumschlag einzureichen. Ist dieser nicht beigefügt, 

werden die Unterlagen nach einem halben Jahr vernichtet. 

Die Bewerbungsunterlagen werden ausschließlich zum Zwecke des Auswahlverfahrens 

verwendet. 

 
Kosten, die aus Anlass der Bewerbung und Vorstellung entstehen, werden nicht erstattet. 
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Datenschutzhinweise für Bewerber/innen gem. Art 13 DSGVO zur Datenverarbeitung 
im Rahmen des Bewerbungs- und Stellenbesetzungsverfahren  
 
Das Landeszentrum Wald möchte Sie über den Umgang und die Verwendung der 
erhobenen personenbezogenen Daten informieren.  
Außerdem werden Sie über Ihre Rechte in Datenschutzfragen in Kenntnis gesetzt 
 
1. Verantwortlicher, Datenschutzbeauftragter und Aufsichtsbehörde 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Sinne der EU-Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) ist das Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt. 
Fragen in datenschutzrechtlichen Angelegenheiten können Sie an den 
Datenschutzbeauftragten des Landeszentrums Wald richten. 
 
Die entsprechenden Kontaktdaten für das Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt sowie für 
den dortigen Datenschutzbeauftragten lauten:  
Postanschrift: Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt, Betriebsleitung, Große Ringstraße 52, 
38820 Halberstadt 
Datenschutzbeauftragter: E-Mail: a.goldschmidt@lzw.mlu.sachsen-anhalt.de 
Zudem besteht für Sie ein Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde. Aufsichtsbehörde ist 
der Landesbeauftragte für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Leiterstraße 9, 39104 
Magdeburg. 
 
2. Erhebung und Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
Bei der Bewerbung werden die folgenden für das Bewerbungsverfahren erforderlichen Daten 
gemäß Art. 6 Abs. 1 DSGVO elektronisch erfasst und gespeichert: 
• Personendaten (Name, Vorname, Anschrift, Geburtsdatum) 
• Kommunikationsdaten (Telefonnr., Mobilfunknummer, E-Mail-Adresse) 
• Behinderung/Gleichstellung 
• Daten zur Ausbildung und Weiterbildung 
• Daten zum bisherigen beruflichen Werdegang, Ausbildungs- und Arbeitszeugnisse 
• Angaben zu sonstigen Qualifikationen 
• Datum der Bewerbung 
Informationen über eine Schwerbehinderung werden im Rahmen des Art. 9 Abs. 2 Buchst. b) 
DSGVO in Verbindung mit § 164 SGB IX erhoben und verarbeitet. 
 
3. Empfänger 
Ihre Daten werden ausschließlich vom Landeszentrum Wald verarbeitet und nicht an Dritte 
weitergegeben. 
 
4. Dauer der Datenspeicherung 
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer des Bewerbungsverfahrens und bis zu 
sechs Monate nach Beendigung des Bewerbungsverfahrens gespeichert. 
Dies gilt nicht, sofern gesetzliche Bestimmungen einer Löschung entgegenstehen, die 
weitere Speicherung zum Zwecke der Beweisführung erforderlich ist oder Sie einer längeren 
Speicherung ausdrücklich zugestimmt haben. 
 
5. Recht auf Auskunft, Widerruf, Löschung und Datenübertragbarkeit 
Sie haben das Recht jederzeit Auskunft oder Berichtigung zu verlangen über die zu Ihnen 
beim Landeszentrum Wald Sachsen-Anhalt gespeicherten Daten sowie Auskunft über deren 
Herkunft, Empfänger oder Kategorien von Empfängern, an die diese weitergegeben werden, 
und den Zweck der Speicherung. Zudem steht Ihnen das Recht auf Datenübertragbarkeit zu. 
Sie können der Nutzung Ihrer Daten für die vorgenannten Zwecke jederzeit mit Wirkung für 
die Zukunft widersprechen sowie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung Ihrer 
Daten verlangen. Dies führt allerdings zum Ausschluss aus dem Bewerbungsverfahren. 



 

 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
LANDESFORSTEN RHEINLAND PFALZ 

 

Rheinland-Pfalz ist ein waldreiches Bundesland, in dem Landesforsten die hoheitliche Auf-
sicht über die Wälder obliegt. 

Wir bewirtschaften in unserem Landesbetrieb mit 44 Forstämtern rund 215.000 ha landesei-
gene Wälder. Für ca. 612.000 ha Gemeinde- und Priva twald übernehmen wir Aufgaben der Be-
ratung und Dienstleistung. 

Neben den Forstämtern betreiben wir u.a. eine eigen e Forschungseinrichtung, die For-
schungsanstalt für Waldökologie und Forstwirtschaft  (FAWF), ein eigenes Bildungszentrum 
für die Aus- und Weiterbildung, das Forstliche Bild ungszentrum in Hachenburg (FBZ) sowie 
ein Kompetenzzentrum Waldtechnik Landesforsten (KWL ) und verschiedene Einrichtungen 
der Umweltbildung (z.B. Waldjugendheim Kolbenstein) . 

Der Wald liefert uns den umweltfreundlichen Rohstof f Holz, schützt unsere natürlichen Le-
bensgrundlagen und ist ein wichtiger Ort der Erholu ng. Damit jetzt und in Zukunft alle Men-
schen von den Leistungen unserer Wälder profitieren , brauchen wir qualifizierte und moti-
vierte Mitarbeiter (m/w/d) und suchen deshalb SIE! 

Zum nächst möglichen Zeitpunkt suchen wir eine 

Büroleitung (m/w/d) 

für das Forstamt Hachenburg 

Einsatzbereich ist die Dienststelle Forstamt Hachenburg mit den drei Fachbereichen Forstamt, 
Forstliches Bildungszentrum RLP und Freiwilliges Ökologisches Jahr. 
 
Die Stelle bietet breiten gestalterischen Raum sowie die Möglichkeit, sich in vielen Belangen ge-
genüber internen und externen Ansprechpartner/innen zu etablieren. 
Die Dienststelle durchläuft seit Beginn des Jahres 2021 einen Prozess der Organisationsentwick-
lung mit dem Ziel der intensiveren Zusammenarbeit und Unterstützung im Verwaltungsbereich. 
Dadurch sind Veränderungen im Aufgabenprofil möglich. 
 

Das sind Ihre künftigen Aufgaben: 

• Sie analysieren, organisieren und optimieren die Abläufe des inneren Dienstbetriebes und 
des Geschäftsbetriebes im Rahmen einer agilen Verwaltung in der gesamten Dienststelle 

• Sie betreuen die Liegenschaftsverwaltung des Forstamtes (inkl. Wartungs- und Instand-
setzungsarbeiten), stimmen sich mit dem Landesamt für Liegenschafts- und Baubetreu-
ung ab und leiten die Hausverwaltung. 
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• Sie sichern die formale Einhaltung der Vorschriften bei der forstlichen Förderung und or-
ganisieren/begleiteten deren Abwicklung 

• Sie stellen eine den Anforderungen der Betriebe sowie den Steuerungsanforderungen des 
Forstamtes angemessene Struktur der Jahresplanung sicher und sorgen für die zeitnahe 
und vollständige Erfassung der Finanz- und Mengendaten im Rechnungswesen 

• Sie organisieren die Erstellung der standardisierten Auswertungen und Berichte des 
Rechnungswesens, konzipieren ggf. spezifische Auswertungen und Berichte und werten 
spezielle Fragestellungen aus 

• Sie verwalten die Grundstücke von Landesforsten, insbesondere die Landespflegegrund-
stücke und halten Kontakt u.a. zu den Biotopbetreuern.  

• Sie übernehmen Personalverantwortung  
• Sie tragen zu einer positiven Außenwirkung der gesamten Dienststelle bei und organisie-

ren die Internetpräsentation 
 

Wir… 

• bieten eine herausfordernde Aufgabe mit Personalverantwortung 
• legen Wert auf Weiterentwicklungs- und Aufstiegschancen 
• berücksichtigen, wenn möglich gerne Ihre fachlichen Neigungen und Interessen in der 

Ausgestaltung des konkreten Aufgabenportfolios weil wir möchten, dass sie sich bei uns 
wohlfühlen 

• kommunizieren gern auf kurzen Wegen, haben stets eine offene Tür für unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und sind ein gutes Team mit hilfsbereiten und engagierten Kollegin-
nen und Kollegen  

• schreiben Familienfreundlichkeit groß - das bescheinigt auch das Zertifikat „Familien-
freundlicher Arbeitgeber“ – und bieten deshalb u. a. flexible Arbeitszeiten 

 

Sie… 

• verfügen über überdurchschnittliche Leistungen in der Teamarbeit und der Menschenfüh-
rung sowie eine ausgeprägte Organisationsfähigkeit 

• haben starkes Interesse an der aktiven Gestaltung und Entwicklung einer modernen und 
agilen Verwaltung 

• interessieren sich für Prozessoptimierung und Menschenführung 
• bringen ein ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein, eine hohe Auffassungsgabe und 

ein überdurchschnittliches Denk- und Urteilsvermögen mit  
• besitzen eine ausgeprägte Kommunikationskompetenz und Freude am Umgang mit vielen 

Ansprechpartner/innen aus verschiedenen Bereichen 
 
 
…dann sind Sie bei uns richtig! Bewerben Sie sich j etzt! 
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Bewerben können sich Personen (m/w/d) mit einem erf olgreich abgeschlossenen Hoch-
schulstudium der Fachrichtung Forst oder (öffentlic he) Verwaltung / Verwaltungsbetriebs-
wirtschaft, vorzugsweise ergänzt durch die Befähigu ng für das 3. Einstiegsamt der forstli-
chen oder allgemein verwaltungsdienstlichen Laufbah n. Bei vorliegender beamtenrechtli-
cher Qualifikation ist eine Neueinstellung in A9 an sonsten E11 möglich. Aus stellenplantech-
nischen Gründen ist für Beamtinnen und Beamte ein D ienstherrnwechsel mit Versetzung zu 
Landesforsten höchstens bis zur Besoldungsgruppe A 11 möglich.  

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  (Anschreiben, Lebenslauf, alle re-
levanten Zeugnisse und Fortbildungsnachweise, dienstliche Beurteilung, Arbeitszeugnis, in deut-
scher Sprache) unter Angabe des Namens, Aktenzeichens  03041, der Kennziffer  09.2021 bis 
zum 06.12.2021  
 

Möglichst in einer PDF-Datei per Mail 
an ZdF.Personalgewinnung@wald-rlp.de 

 
oder an die 
 

 
Zentralstelle der Forstverwaltung 

- Personalgewinnung – 
Le Quartier Hornbach 9 

67433 Neustadt an der Weinstraße 
 
 
Sie haben Fragen? Stellen Sie diese  
 

- zu Einzelheiten der Tätigkeit und organisatorischen Rahmenbedingungen  
           an Frau Monika Runkel, E-Mail: Monika.Runkel@wald-rlp.de     
  Tel: 02662 – 9547 400 
 oder Herrn Johannes Wagner; Email: Johannes.Wagner@wald-rlp.de 

Tel: 02662 – 9547 401 
- zu arbeits- und dienstrechtlichen Einzelheiten 

           an Herrn Andreas Trauth, E-Mail: Andreas.Trauth@wald-rlp.de,  
           Telefon: 0 63 21 - 67 99 - 239 

- zum Stellenbesetzungsverfahren 
an Michael Dengel, E-Mail: ZdF.Personalgewinnung@wald-rlp.de,  
Telefon: 0 63 21 – 67 99 -136 
 

Für weitere Informationen besuchen Sie unsere Website unter www.wald.rlp.de sowie auf 
www.karriere.wald.rlp.de. 
 
Das Land Rheinland-Pfalz beschäftigt viele Menschen in sehr unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern und 
mit ganz verschiedenen Qualifikationen. Wir fördern aktiv die Gleichbehandlung aller Menschen und 
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wünschen uns daher ausdrücklich Bewerbungen aus allen Altersgruppen, unabhängig von der eth-
nischen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung oder 
der sexuellen Identität. 
 
Gute Rahmenbedingungen für die Vereinbarkeit von Beruf und Familie gewährleisten wir über unsere 
Selbstverpflichtung „Die Landesregierung - ein familienfreundlicher Arbeitgeber“. 
 
Im Rahmen der Regelungen des Landesgleichstellungsgesetzes sind wir besonders an der Bewer-
bung von Frauen interessiert. 
 
Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder ehrenamtliche Tätigkeit er-
worben wurden, werden bei der Beurteilung der Qualifikation im Rahmen des § 8 Abs. 1 Landes-
gleichstellungsgesetz berücksichtigt. 
 
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt. 
 
Die ausgeschriebene Stelle ist grundsätzlich auch für Teilzeitkräfte geeignet, jedoch muss sicherge-
stellt werden, dass die Stelle im vollen Umfang besetzt wird. 
 
Mit der Bewerbung stimmen Sie der weiteren internen Verarbeitung Ihrer Daten zu dienstlichen Zwe-
cken gemäß der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) und des Landesdaten-
schutzgesetzes Rheinland-Pfalz zu. 
Die Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten bei der betroffenen Person nach Ar-
tikel 13 DS-GVO können Sie unserer Homepage unter https://www.wald.rlp.de/de/start-landesfors-
ten-rheinland-pfalz/service/datenschutzerklaerung/ entnehmen. 
 
 



Die Natura Waldservice GmbH betreut als forst-
wirtschaftliches Dienstleistungsunternehmen aus-
schließlich Privatwälder im Münsterland und am 
Niederrhein. Wir leisten alle im Wald anfallenden 
Arbeiten in enger Zusammenarbeit mit den jewei-
ligen Waldbesitzern. Unsere Tätigkeiten unterliegen 
den Vorgaben der naturgemäßen Waldwirtschaft 
und den PEFC Richtlinien. 

ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN ZEITPUNKT 
BIETEN WIR DIE STELLE EINES  

REVIERLEITERS 
(m/w/d) 

SIE BIETEN:
-	 Studium der Forstwirtschaft / Forstwissen-
	 schaften (B.Sc./Dipl.-Ing.), Forstwirtschafts-
	 meister/-techniker mit entsprechenden 
	 Kenntnissen und beruflicher Erfahrung
-	 Kooperationsfähigkeit, Eigeninitiative und 	
	 lösungsorientiertes Arbeiten
-	 Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit
-	 Kommunikationsfähigkeit 
-	 praktische Erfahrungen im Revierdienst 

WIR BIETEN:
-	 unbefristete Vollzeitzeitstelle
-	 abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld im Innen-  
	 und Außendienst 
-	 Flexible Arbeitszeiten und leistungsgerechte 	
	 Vergütung
-	 Teamarbeit mit flachen Hierarchien
-	 Möglichkeit zur Jagd

BEWERBUNGEN AN: 
NATURA WALDSERVICE GmbH 
Dominic Reinders, Schloßstraße 4, 46414 Rhede
Email: reinders@natura-waldservice.de

IHRE AUFGABEN: 
-	 Betreuung und Bewirtschaftung der Forstbe-
	 triebe nach ökologischen, ökonomischen und an 	
	 den Waldbesitzer orientierten Gesichtspunkten
-	 Ausarbeiten der Bewirtschaftungspläne
-	 Planung, Organisation und Umsetzung sämt-
	 licher Betriebsaufgaben wie Wiederauf-
	 forstungen, Pflege, Holzeinschläge, Fördermittel
-	 Personalkoordination / Unternehmereinsatz 
-	 Überwachung und Herstellung der 
	 Verkehrssicherheit 
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Wald. Werte. W illkommen. 
Der Nationalpark Hunsrück-Hochwald ist ein Hotspot der biologischen Artenvielfalt. Nicht nur 

Wildkatze, Schwarzspecht oder Schwarzstorch haben hier ihren Rückzugsort, sondern auch 

viele weitere kleine und große Pflanzen und Tiere. Alte Buchenwälder voll lebendigem 

Totholz, herausragende Felsenlandschaften, bizarre Rosselhalden, mystische Moore und 

leuchtende Arnikawiesen machen den Nationalpark so einzigartig. 

 

Nationalparke sind Schutzgebiete, in denen Natur Natur sein darf. Die oberste Priorität hat 

der Prozessschutz. Naturdynamische Entwicklungen können hier wieder ungestört von 

menschlichen Einflüssen nach ihren ureigenen Regeln und Gesetzen ablaufen. Im Rahmen 

dieses hohen Naturschutzzwecks erfüllen Nationalparks noch weitere Aufgaben. 

 

Wir brauchen mehr Urwälder für die Natur, die Menschen, das Klima und unsere Zukunft. 

Nicht nur am Amazonas, sondern auch hier in Deutschland, bei uns vor der Haustür. Denn 

Natur schützt Klima und Klima schützt Natur. Werden Sie Teil des Nationalparkamtes und 

helfen auch Sie mit! 

 

Beim Nationalparkamt Hunsrück-Hochwald, Brückener Straße  24,  

55765 Birkenfeld,  sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt zwei Stellen 

 

Ranger*in (m/w/d) 
unbefristet zu besetzen. 

 

Die Ranger*innen sind Teil der Abt. 1 Querschnittsfunktionen und werden durch 2 

Einsatzleiter flexibel in Teilautonomie abteilungsübergreifend gesteuert.  

Ihre Aufgaben: 

• Gebietskontrollen: Kontrollgänge im Nationalparkgelände zur Information der Gäste und 
zur Sicherstellung der Einhaltung der geltenden Regeln  

• Bildungsarbeit insbesondere mit Schulklassen sowie in Form von Führungen oder 
Exkursionen 

• Unterstützung und Durchführung pädagogischer Programme – insbesondere im Bereich 
der Junior Ranger 

• Betreuung von Forschungseinrichtungen und Erhebung von Daten 
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• Mitwirkung bei Artenschutzmaßnahmen 
• Durchführung von Renaturierungsmaßnahmen  
• Technische Arbeiten (Verkehrssicherung, Bau von Infrastruktureinrichtungen etc.), dazu 

gehören auch gefährliche Arbeiten im Sinne von §1 (1) GUVV C 51 (z.B. Arbeiten mit 
Seilwinde, Motorsäge, Freischneidegerät, zu Fall bringen verkehrsgefährdender Bäume, 
Umgang mit gefährlichen Arbeitsstoffen) 

• Monitoringaufgaben (Wild, Borkenkäfer, ..) 
• Unterstützung der Öffentlichkeitsarbeit, z.B. bei der Betreuung von Infoständen auf 

Märkten, Messen und Großveranstaltungen 
• Unterstützung beim sozioökonomischen Monitoring (z.B. Besucherzählungen, -

befragungen) 
• Unterstützung bei der Weiterentwicklung der Barrierefreiheit 
• Unterstützung beim Wildtiermanagement 
 
Ihre Qualifikationen: 

• eine erfolgreiche Ausbildung zur/zum Forstwirt/in, Gärtner/Gärtnerin oder 

Landwirt/Landwirtin  

• Sicheres Auftreten und freundlicher Umgang mit Menschen unterschiedlichen Alters und 

Herkunft sowie mit Beeinträchtigungen  

• Fähigkeit zur Selbstorganisation im Rahmen der Teilautonomie 

• Physische Eignung für längere Fußmärsche auch abseits von Wegen und schwere 

Arbeiten sowie für gefährliche Arbeiten im Sinne von §1 (1) GUV-V C 51  

• Führerschein Klasse B und ein eigenes Fahrzeug zum Erreichen des Dienstortes 

• Bereitschaft zur Tätigkeit an Wochenenden und Feiertagen 

• Sehr gute mündliche und schriftliche deutsche Sprachkenntnisse 

 
Idealerweise verfügen Sie darüber hinaus über: 

• eine Weiterbildung zum/zur geprüften Natur- und Landschaftspfleger/in (GNL) – im 

Einzelfall ist eine GNL-Qualifizierung nach der Einstellung als dienstliche Weiterbildung 

möglich. 

• gute Grundkenntnisse zu Flora und Fauna insbesondere von Waldlebensräumen  

• berufliche Erfahrungen in der Naturschutzarbeit, im Bereich der Umweltbildung, bzw. der 

Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

• Fremdsprachenkenntnisse 

• EMS-Zertifikate / ECC 

• Kenntnisse der standardmäßigen Office-Anwendungen (Word, Excel, Outlook, 

Powerpoint), 

• Identifikation mit der Nationalparkidee 

Wir bieten Ihnen: 

• eine verantwortungsvolle, vielseitige und interessante Tätigkeit 

• einen kooperativen und teamorientierten Führungsstil mit flacher Hierarchie 
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• eine kollegiale Arbeitsatmosphäre 

• Die Einstellung erfolgt bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen bis 

zur Entgeltgruppe E 6 TV-Forst. Es bestehen Aufstiegsmöglichkeiten bis zur 

Entgeltgruppe E 7 TV-Forst 

 

Dienstort/KFZ: 

Das Nationalparkamt (Sitz aktuell Birkenfeld; ab 2023 Umweltcampus 

Birkenfeld/Hoppstädten-Weiersbach) verfügt über einen zentralen Rangerstützpunkt bei 

Börfink. Es stehen mehrere Dienst-KFZ sowie Dienst-E-Bikes zur Verfügung, die an 

verschiedenen Orten stationiert sind; sie werden ausschließlich als Poolfahrzeuge 

eingesetzt. 

Bewerbung: 

Weitere Details zur angebotenen Stelle können beim Abteilungsleiter 1 Herrn Temme 

erfragt werden (lars.temme@nlphh.de, Telefon: 06131 /884152101). 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie bitte Ihre Bewerbung mit den üblichen 

Unterlagen bis spätestens 02.12.2021 per E-Mail an ZdF.Personal-TVL@wald-rlp.de 

unter Angabe der Kennziffer GNL 32/21 in der Betref fzeile Ihrer E-Mail.  

(Anlagen bitte in einer zusammenhängenden PDF-Datei) 

 
Eine Rücksendung von eingereichten Unterlagen oder Übernahme von Bewerbungskosten 
kann nicht erfolgen. 
 
Die Stelle kann grundsätzlich in Voll- oder Teilzeit besetzt werden. Gehen entsprechende 
Bewerbungen ein, wird geprüft werden, ob den Teilzeitwünschen im Rahmen der 
dienstlichen Möglichkeiten (insbesondere Anforderungen des Dienstpostens, gewünschte 
Gestaltung der Teilzeit) entsprochen werden kann.  

Bei entsprechender Eignung werden Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Erfahrungen, Kenntnisse und Fertigkeiten, die durch Familienarbeit oder ehrenamtliche 
Tätigkeit erworben wurden, werden bei der Beurteilung der Qualifikation im Rahmen des § 8 
Abs. 1 des Landesgleichstellungsgesetzes berücksichtigt. 

Sehr gute Rahmenbedingungen, um berufliche und Familienaufgaben zu vereinbaren, wie 
zum Beispiel moderne Arbeitszeitmodelle und weitreichende Gleitzeitregelungen sowie die 
grundsätzliche Möglichkeit der Telearbeit, gewährleisten wir über unsere Selbstverpflichtung 
"Die Landesregierung - ein familienfreundlicher Arbeitgeber". 

Im Rahmen des Landesgleichstellungsgesetzes streben wir eine weitere Erhöhung des 
Frauenanteils an und sind daher an Bewerbungen von Frauen besonders interessiert. 
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Das Land Rheinland-Pfalz beschäftigt viele Menschen in sehr unterschiedlichen 
Tätigkeitsfeldern und mit ganz unterschiedlichen Qualifikationen. Wir fördern aktiv die 
Gleichbehandlung aller Menschen und wünschen uns daher ausdrücklich Bewerbungen aus 
allen Altersgruppen, unabhängig von der ethnischen Herkunft, dem Geschlecht, der Religion 
oder Weltanschauung, einer Behinderung oder der sexuellen Identität.  

Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der weiteren intern en Verarbeitung Ihrer Daten zu 
dienstlichen Zwecken gemäß der Europäischen Datensc hutz-Grundverordnung (DSVO) 
und des Landesdatenschutzgesetzes Rheinland-Pfalz z u. 
 
Hinweis: 
Die unverschlüsselte Übermittlung von E-Mails ermöglicht Dritten eventuell einen 
unberechtigten Zugriff, die Übertragung von Informationen kann technisch bedingt nicht sicher 
gewährleistet werden. Mit der Teilnahme an der Stellenausschreibung stimmen Sie der 
unverschlüsselten Übermittlung an die benannte E-Mail-Adresse zu. Diese Zustimmung kann 
jederzeit ohne Angaben von Gründen widerrufen werden. Nähere Informationen finden Sie 
unter: 
https://www.wald.rlp.de/de/start-landesforsten-rheinland-pfalz/service/dsgvo/ 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
Das Landratsamt Main-Tauber-Kreis ist ein modernes Dienstleistungsunternehmen mit einem breiten Aufgabenfeld 
von A wie Abfallwirtschaft bis Z wie Zulassung. Unsere rund 980 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter profitieren von 

familienfreundlichen Angeboten, flexiblen Arbeitszeitmodellen und modernen Arbeitsplätzen. 
 
Beim Forstamt ist zum 1. Juni 2022 eine Stelle als 

 

Forstrevierleiter (m/w/d) des Forstreviers Boxberg 
 
in Vollzeit zu besetzen. 

 
Ihr Aufgabengebiet: 

• Leitung des Forstrevieres Boxberg mit 923 Hektar Gemeindewald und 1281 Hektar Privatwald  

• Umsetzung eines anspruchsvollen vielfältigen Waldbaus auf standörtlicher Grundlage mit Schwerpunkt 
Kiefern-, Eichen- und Douglasienmischwälder  

• Führung einer Gruppe kommunaler Forstwirte 

• motivierende Beratung und Betreuung im kleinstrukturierten Privatwald mit einer Vielzahl von 
Waldeigentümern 

• forsthoheitliche Zuständigkeit für alle Waldbesitzarten im Revier 
 
Ihr Profil: 

• abgeschlossenes Studium der Forstwirtschaft als Bachelor of Science Forstwirtschaft bzw. Dipl.Ing (FH) Forst 
und die Laufbahnbefähigung für den gehobenen technischen Forstdienst 

• breite forstliche Kenntnisse und Interesse an einer vielfältigen laubbaumorientierten waldbaulichen Tätigkeit 

• betriebswirtschaftliche Kenntnisse und Kostenbewusstsein 

• Belastbarkeit, Kommunikationsfähigkeit und Organisationstalent 

• Kundenorientierung und Einsatzbereitschaft für die engagierte Beratung und Betreuung im Privatwald 

• gültige Fahrerlaubnis der Klasse B und die Bereitschaft, den privateigenen PKW zum Dienstreiseverkehr gegen 
Entschädigung einzusetzen 

 
Unser Angebot: 

• interessante, anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit 

• Besoldung bis A 11 LBesG BW  
 
Ihre Bewerbung mit den aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis 28. November 2021 an das 

 
Landratsamt Main-Tauber-Kreis 

Amt für Personal und Zentrale Dienste 
Gartenstraße 1, 97941 Tauberbischofsheim 

 
Online-Bewerbungen über unser Bewerbungsportal unter www.main-tauber-kreis.de/jobs, Ausschreibung Nr. 2021-

50-03, sind ausdrücklich erwünscht. Für Fragen steht Ihnen Herr Mechler, Telefon 09341/82-5201, zur Verfügung. 

http://www.main-tauber-kreis.de/jobs
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Stellenangebot

INTERAMT Angebots-ID 733191

Kennung für Bewerbungen 114/2021

Anzahl Stellen 1

Stellenbezeichnung Sachbearbeiterin (m/w/d) Waldbau und 

Versuchsflächenwesen

Behörde ThüringenForst - AöR

Einsatzort Straße Jägerstr. 1

Einsatzort PLZ / Ort 99867 Gotha

Dienstverhältnis Arbeitnehmer

Entgelt / Besoldung TV-L E 9b

Befristung (Monate) unbefristet

Teilzeit/Vollzeit Vollzeit

Wochenarbeitszeit 40.0

Bewerbungsfrist 16.12.2021

Ansprechpartner Alexandra Rühl

ThüringenForst - AöR

Telefonnummer +49 361 574012076

In der Landesforstanstalt ist sobald wie möglich für den Einsatz im Forstlichen Forschungs- und 
Kompetenzzentrum (FFK) eine unbefristete Stelle (40 Stunden/Woche) als

Sachbearbeiterin (m/w/d) Waldbau und Versuchsflächenwesen



© 2021 INTERAMT Seite 2 von 12.11.20213

zu besetzen.

ThüringenForst – AöR – nimmt gemäß ihrem gesetzlichen Auftrag neben der Bewirtschaftung des 
Staatswaldes sowohl die Betreuung und die Dienstleistung für den Privat- und Körperschaftswald 
als auch die Hoheitsaufgabe im Gesamtwald des Freistaates Thüringen wahr.

Ihre Aufgaben:

Anlage von Kurz-, Mittel- und Langfrist-Versuchen
Auswahl von geeigneten Versuchsgliedern○

Mitwirkung bei und Umsetzung von Versuchsdesigns, Pflanzplänen, Probennahmen, 
Messserien

○

Koordinierung von Neuanlagen○

•

Mitarbeit bei Waldinventuren, auch Bundeswaldinventur
Vorbereitung der BWI-Kontrollaufnahmen im Innendienst○

Unterstützung der Landesinventurleitung bei den BWI-Kontrollaufnahmen im 
Außendienst

○

Durchführung von Erhebungen an BWI-Trakten nach der gültigen 
Aufnahmeanweisung

○

Protokollierung der Kontrollaufnahmen○

•

Betreuung von Versuchen inklusive Datenaufnahmen und Datenhaltung (GIS)•
Plausibilitätsprüfungen und Auswertung von Versuchen•
Schulung, Ausbildung, Öffentlichkeitsarbeit und Wissenstransfer inklusive Erarbeitung dafür 
notwendiger Unterlagen

•

Koordination des technischen Personals•
Koordination von Werkverträgen / Praktikanten / akademischem Nachwuchs, hpts. zur 
Datenaufnahme

•

Ihr Profil:

erfolgreich abgeschlossenes Studium der Forstwirtschaft/Forstwissenschaften (Diplom 
Forstwirt/in (Uni), Bachelor, Master of Science)

•

Fachkenntnisse in Waldbau, Waldwachstumskunde, forstlicher Standortskunde, forstlichem 
Versuchswesen, GIS, Vermessungswesen

•

Berufserfahrungen im Bereich Waldbau, Waldwachstumskunde oder forstliche 
Standortskunde

•

sichere Anwendung Thüringer Verfahren (Forstinventur, Standortskunde, Waldbau und 
Waldbewirtschaftung)

•

Erfahrungen mit Datenbank- und Tabellenprogrammen, vorzugsw. Access, Excel•
Erfahrungen bei Weiterbildungen und Nachwuchsbetreuung•
Bereitschaft zum selbstständigen Arbeiten•
umfassende Kenntnisse in der EDV-Anwendung und Bereitschaft zur Einarbeitung in die 
spezielle BWI-Erhebungssoftware

•

Bereitschaft zu mehrtätigen Dienstreisen innerhalb Thüringens•
Führerschein Klasse B, wünschenswert Klasse B+E und C1+E•
Jagdschein•
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Ihre Vorteile:

Unbefristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst•
Familienfreundlichkeit, regelmäßige Arbeitszeiten, flexible Arbeitszeitmodelle (u. a. Teilzeit, 
Sabbatical) und 30 Tage Urlaub

•

Jahressonderzahlung sowie regelmäßige Lohnerhöhungen gemäß Tarif•
Betriebliche Altersvorsorge•

Bei Erfüllung der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen ist die Eingruppierung in 
die Entgeltgruppe 9b Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) möglich. Zur 
Ausübung der Tätigkeit ist die Bereitschaft, das private Kraftfahrzeug für dienstliche Zwecke 
einzusetzen erforderlich.

Es werden nur Bewerbungen berücksichtigt, die bis 16.12.2021 über die Stellenplattform 
INTERAMT (https://interamt.de/koop/app/trefferliste?2&partner=3997) eingegangen und 
vollständig sind. Die geforderten Qualifizierungen sind anhand von Unterlagen nachzuweisen und 
der Onlinebewerbung beizufügen. Durch die Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet. 
Weitere Informationen zu unseren Ausschreibungsmodalitäten erhalten Sie unter folgendem 
Link https://www.thueringenforst.de/aktuelles-
medien/stellenangebote/ausschreibungsmodalitaeten/.

https://interamt.de/koop/app/trefferliste?2&partner=3997
https://www.thueringenforst.de/aktuelles-medien/stellenangebote/ausschreibungsmodalitaeten/
https://www.thueringenforst.de/aktuelles-medien/stellenangebote/ausschreibungsmodalitaeten/


Sie bringen mit...

Abgeschlossene Berufsausbildung zum/r
Forstwirt/in, Führerschein Klasse B/BE
erforderlich

Offene Teamfähigkeit und fachliche
Kommunikationsfähigkeit werden erwartet.
Weiterhin ein großes Maß an
Selbständigkeit, eine ausgeprägte
Organisationsfähigkeit und
Entscheidungsfähigkeit. Unandingbar ist
Lernbnereitschaft und Interesse an der
Einsatzoptimierung. Wichtig ist das
Bewusstsein, die Arbeit als Dienstleistung
für die Reviere und für die Sicherheit der
Waldbesucher zu begreifen.

Wir bieten Ihnen:
 
• ein familienfreundlich geprägtes Betriebsklima.
• ein attraktives Entgelt
• einen interessanten, abwechslungsreichen und

sicheren Arbeitsplatz in grüner Umgebung.
• die Möglichkeit der Teilzeitbeschäftigung im

Rahmen der dienstlichen Notwendigkeiten.
• die Möglichkeit, Ihre persönlichen

Kompetenzen weiterzuentwickeln, indem Sie
unsere vielfältigen Angebote der fachlichen
und außerfachlichen Fort- und Weiterbildung
nutzen und so Karrierechancen für sich
eröffnen.

• ein Betriebliches Gesundheitsmanagement, mit
Angeboten welche Ihre Gesundheit erhalten
sollen.

Die Berliner Verwaltung ist die größte Arbeitgeberin in der Region. Rund 120.000 Beschäftigte
der unmittelbaren Landesverwaltung setzen sich täglich dafür ein, dass Berlin als pulsierende
Metropole und als Zuhause für 3,7 Millionen Menschen funktioniert. Hierbei bilden die Dienstkräfte
des allgemeinen nichttechnischen Verwaltungsdienstes das Rückgrat der Berliner Verwaltung.

Mit rund 260 Mitarbeitenden sind die Berliner Forsten für die Bewirtschaftung und Bewahrung der
Berliner Waldgebiete zuständig. Für unserer Behörde suchen wir engagierte Verstärkung.
Bewerben Sie sich jetzt dort, wo sich Berliner erholen.

Die Berliner Forsten, Forstamt Köpenick, Dahlwitzer Landstr. 4, 12587 Berlin suchen eine/ n

Forsttarifbeschäftigte/r/ Forstwirt/in (m/w/d)
 
Kennziffer: K_FW/2021/2 (3.Wiederholung)
Entgeltgruppe: E5
Vollzeit: 38,5 Wochenstunden
Besetzbar ab: sofort, befristet bis zum 24.12.2022 (§ 14 Abs. 1 Nr. 3 TzBfG)
 
Ihr Arbeitsgebiet umfasst:
Forstwirt/in



 

Das Anforderungsprofil mit fachlichen und außerfachlichen Kriterien sowie weitere Informationen
erhalten Sie über den Button "weitere Informationen" (unten rechts in dieser Anzeige).

Bitte stellen Sie uns folgende Unterlagen zur Verfügung:

Bitte fügen sie Ihrem Anschreiben einen Lebenslauf, den Ausbildungsnachweis, ein aktuelles
Arbeitszeugnis (möglichst nicht älter als 12 Monate) sowie ggfs. eine Einverständniserklärung zur
Personalakteneinsicht mit Angabe Ihrer personalaktenführenden Stelle bei. Bitte fügen Sie auch
einen Nachweis über den Führerschein bei. Wir weisen ausdrücklich daraufhin, dass Ihre
Bewerbung nur mit vollständig eingereichten Bewerbungsunterlagen im weiteren Verfahren
Berücksichtigung finden kann.

Wenn das beschriebene Aufgabengebiet Ihr Interesse geweckt hat, freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung bis zum 30.11.2021 ausschließlich online im Karriereportal/ Jobportal der Berliner
Verwaltung. Das Karriereportal ist die zentrale Bewerbungsplattform der Berliner Verwaltung.
Nutzen Sie bitte folgenden Link:

https://www.berlin.de/karriereportal/stellensuche/stellenangebote.html.

Die Eingabe Ihrer Daten erfolgt über den Button "Jetzt bewerben" (unten rechts in dieser Anzeige).
Die geforderten Unterlagen sind Ihrer Bewerbung als PDF-Upload hinzuzufügen.

Allgemeine Hinweise:

Ich bin gehalten, im Rahmen des Auswahlverfahrens auch die aktuellen Zeugnisse oder
Zwischenzeugnisse (möglichst nicht älter als 12 Monate) zu berücksichtigen. Falls ein
entsprechendes Zeugnis nicht vorhanden ist, ist die Erstellung einzuleiten. Sollte kein aktuelles
Zeugnis vorliegen, kann die Bewerbung nicht berücksichtigt werden.
Anerkannt schwerbehinderte Menschen oder diesen gleichgestellte behinderte Menschen werden
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Die Berliner Forsten sind bestrebt, den Anteil der Frauen an der Dienstkräftezahl zu erhöhen bzw.
sie beruflich zu fördern. Aus diesem Grunde sind Bewerbungen von Frauen ausdrücklich
erwünscht.
Es wird darauf hingewiesen, dass Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die
Einstellungsvoraussetzungen erfüllen, ausdrücklich erwünscht sind.

Eine Übersendung eines (Pass)Fotos ist nicht erforderlich. Reisekosten können leider nicht erstattet
werden.

Für Rückfragen steht  Frau Schober unter  030-64193768 zur Verfügung.
 



 

 

 

 

Stellenausschreibung 

 
Der Landesbetrieb Forst Brandenburg ist Teil der unmittelbaren Landesverwaltung des Landes Branden-
burg und sucht zum 1. Januar 2022 für das Landeskompetenzzentrum Forst Eberswalde eine perso-
nelle Verstärkung in der   
 

Sachbearbeitung Risikomanagement im Projekt ARTEMIS (w/m/d). 
 
Beabsichtigt ist eine befristete Einstellung bis zum 31.01.2023 mit 30 Wochenstunden zu besetzen. 
 
Die Einstellung erfolgt im Rahmen des vom BMEL finanzierten Drittmittelverbundvorhaben „Adaptives 
Risikomanagement in trockenheitsgefährdeten Eichen- und Kiefernwäldern mit Hilfe integrativer Bewer-
tung und angepasster Schadschwellen; Teilvorhaben 1: Waldschutzrisikomanagement mit variablen 
Schadschwellen für Schädlinge von Kiefer und Eiche im norddeutschen Tiefland.“ 
 
Die Arbeitsleistung soll am Standort des Landeskompetenzzentrums Forst Eberswalde in der Alfred-Möl-
ler-Str. 1 erbracht werden.  
 
Aufgabenschwerpunkte: 
 

� Mitarbeit in den Arbeitspaketen im Projekt Waldschutzrisikomanagement mit variablen Schad-
schwellen für Schädlinge von Kiefer und Eiche im nordostdeutschen Tiefland 

� Datenaufbereitung und Bereitstellung für die Bereiche Waldschutzmonitoring, Schadereignisse 
und –ausmaße, Waldfunktionen für das Land Brandenburg 

� Ausweisung von Referenzgebieten, Erfassung der Waldfunktionen und des Waldzustands sowie 
historischer bis aktueller Schadereignisse und ihrer lokalen und regionalen Folgen 

� Sicherung der fachlichen Grundlagen für Datenaustausch und Datenmanagement 
� Datenbankmanagement für Geo- und Sachdaten und Analysen  
� Systematisieren und Harmonisieren der Methoden und Ergebnisse in Brandenburg hinsichtlich 

Monitoringverfahren und –ergebnissen, Schadschwellen und Pflanzenschutzmittel-Applikationen 
und rechtlichen Rahmenbedingungen 

� Mitarbeit bei der Entwicklung und Anpassung der Konsequenzanalysen und Entscheidungs-
bäume für die im Projekt zu bearbeitenden Schadorganismen 

� Mitarbeit bei der Erarbeitung neuartiger und waldfunktionsabhängiger Schadschwellen im Wald-
schutz 

� Erstellen projektbezogener Berichte einschließlich der Mitarbeit bei Publikationen 
� Unterstützung der Projektkoordination  

 
 

Anforderungen: 
 

� abgeschlossene Hochschulausbildung (Bachelor / Diplom) der Fachrichtung Forstwirtschaft, Bi-
ologie oder Landschaftsnutzung bzw. vergleichbare Fähigkeiten und Erfahrungen  

� Erfahrungen in der Anwendung von Geografischen Informationssystemen 
� sehr gute IT-Kenntnisse zu Datenbanken und Geostatistik 



 

 

� sicheres, angemessenes Auftreten  
� Kommunikations- und Kontaktfreude 
� Sehr gute Sprachkenntnisse in Deutsch in Wort und Schrift, ausgeprägtes schriftliches und münd-

liches Ausdrucksvermögen 
� Teamfähigkeit 
� Fahrerlaubnis der Führerscheinklasse B und Selbstfahrbereitschaft 

 
 
Dotierung: 
 
Das Aufgabengebiet ist mit der Entgeltgruppe 11 der Entgeltordnung zum TV-L bewertet.  
 
Hinweise: 
 
Der Landesbetrieb Forst Brandenburg gewährleistet die berufliche Gleichstellung von Frauen und Män-
nern. Er ist bestrebt den Frauenanteil zu erhöhen und daher an Bewerbungen von Frauen besonders 
interessiert.  
 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Der Hinweis 
auf eine Schwerbehinderung in der Bewerbung ist wünschenswert. 
 
Der LFB unterstützt die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch flexible Arbeitszeiten im Rahmen der 
dienstlichen Möglichkeiten. Darüber hinaus können interessante Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sowie vielseitige Angebote im Gesundheitsmanagement genutzt werden. Darüber hinaus wird die Mög-
lichkeit geboten, den Weg von und zur Arbeit durch ein VBB-Firmenticket vergünstigt mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr zurückzulegen und auch in der Freizeit die Vorzüge des ÖPNV zu nutzen. 
 
Sollte Sie die Stellenausschreibung angesprochen haben, senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewer-
bung bis zum 3. Dezember 2021 per E-Mail mit dem Betreff „Sachbearbeitung Projekt ARTEMIS“ an  
 

Bewerbungen@LFB.Brandenburg.de  
 
Bitte fügen Sie der elektronischen Bewerbung ausschließlich Dokumente im aktuellen Microsoft-Office-
Formate (z.B. docx / xlsx / pptx) oder im PDF-Format bei. Dateianhänge mit dem veralteten Microsoft-
Office-Format (*.doc) werden aus datensicherheitstechnischen Gründen vom zentralen IT-Dienstleister 
der Landesverwaltung Brandenburgs vor der Zustellung entfernt.  
 
Alternativ können Sie Ihre Bewerbung per Post an den 

 
Landesbetrieb Forst Brandenburg 

Fachbereich Personal und Organisation 
- Vertrauliche Personalangelegenheit - 

Heinrich-Mann-Allee 103, Haus 5 
14473 Potsdam 

senden. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Bewerbungsunterlagen bei einer erfolglosen Bewerbung nur zu-
rückgesandt werden, wenn der Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. Anderen-
falls werden die Bewerbungsunterlagen nach einer Aufbewahrungsfrist von drei Monaten nach Abschluss 
des Verfahrens vernichtet. 
 



 

 

Für Fragen und Auskünfte stehen Ihnen für fachliche Fragen Frau Dr. Möller (� +49 3334 2759-101) 
und für personalrechtliche Fragen Frau Svenja Sarasa (� +49 3334 6627-62) gern zur Verfügung. 
 
 
 
Hinweis zum Datenschutz 
 
Die im Rahmen der Bewerbung mitgeteilten personenbezogenen Daten werden auf der Grundlage des 
§ 26 des Brandenburgischen Datenschutzgesetzes verarbeitet. Sofern Sie mit der Verarbeitung der Da-
ten nicht einverstanden sind oder die Einwilligung widerrufen, kann die Bewerbung in diesem Stellenbe-
setzungsverfahren nicht berücksichtigt werden. 
 
Bitte beachten Sie die weiteren Hinweise zum Datenschutz auf unserer Internetpräsenz unter 
https://forst.brandenburg.de. 



                                                                                                                       
 
 
 

 

 

  
           

                      Nordwestdeutsche         
                      Forstliche Versuchsanstalt  

 

     

 

 
 
 

STELLENAUSSCHREIBUNG 
 

An der Nordwestdeutschen Forstlichen Versuchsanstalt in Göttingen - einer gemeinsamen Einrichtung der 
Länder Niedersachsen, Hessen, Sachsen-Anhalt und Schleswig-Holstein - ist im Rahmen des durch den 
Waldklimafonds geförderten Drittmittel-Verbundprojektes „KiefernStolz“ im Teilprojekt „Kiefernstarkholz: 
Nutzungspotenziale und waldbauliche Strategien zu ihrer optimalen Abnutzung“ im Sachgebiet 
Ertragskunde der Abteilung Waldwachstum eine Stelle der  

Wissenschaftlichen Mitarbeit (m/w/d) 

mit 0,75 Stellenanteil zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. Die Stelle ist auf drei Jahre bzw. auf die 
Dauer der Projektlaufzeit befristet. 

 
Ihre Aufgaben: 

 Analyse mittelfristig verfügbarer Kiefernstammholzvorräte in Norddeutschland (Hessen, 
Niedersachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein sowie Brandenburg und Mecklenburg-
Vorpommern) differenziert nach Stärkeklassen, Besitzarten und Qualitäten 

 Auswertung der Daten der BWI³ und der Kohlenstoffzwischeninventur 2017 sowie der 
Forsteinrichtungsdaten der beteiligten Bundesländer 

 Qualitätsprognosen der inneren Astigkeit unter Anwendung der Modelle von Schmidt (2001) und 
bei Berücksichtigung von Astungsmaßnahmen.  

 Fortschreibung der Kiefern-BWI-Punkte nach verschiedenen Waldbaustrategien mit dem 
Waldplaner (Hansen u. Nagel 2014). Grundlage abzubildender Waldbaustrategien: Aktuelle 
Waldbauprogramme der beteiligten Länder und zukünftig besser an den Klimawandel angepasste 
Nutzungsstrategien;  ggf. vorherige Überprüfung der BWI-Daten an einer Unterstichprobe  

 Integration von Überlebenswahrscheinlichkeiten der Kiefer in Abhängigkeit modellierter Risiken 
durch biotische Schaderreger und Dürre in das Wachstumsmodell  

 modellgestützte Abbildung künftig standortgerechter Waldentwicklungsziele zur Steuerung eines 
standortgerechten Waldumbaus im Zuge der Nutzung der Kiefernbestände  mit unterschiedlichem 
Nutzungsfortschritt (variable Zielstärken, Eingriffsmengen und Verteilungsmuster der Nutzung in 
Anpassung an unterschiedlichen Lichtansprüche die verschiedenen Waldentwicklungsziele   

 ggf. Modifizierung der Nutzungskonzepte unter Berücksichtigung der Ergebnissen anderer 
Teilprojekte bezüglich Kosten- und Erlösfunktionen bzw. holztechnologischer Erfordernisse  

 Evaluierung der Projektergebnisse und Ableitung von Empfehlungen für die Politik und die 
forstliche Praxis 

 Kontakt und Abstimmung mit den Partnern des Verbundprojektes und der Projektkoordination 
 Wissenschaftliche Publikation der Projektergebnisse 
 Praxispublikationen und Wissenstransfer 

 
 
Ihr Profil: 

 Ein mit Master oder Diplom abgeschlossenes Hochschulstudium der Forstwissenschaften 
 Fundierte und vertiefte Kenntnisse in den Bereichen Waldbau und Waldwachstum 
 Erfahrungen im Datenmanagement und in der statistischen Datenanalyse mit R  
 Interesse an wissenschaftlichen Fragestellungen und Befähigung zum wissenschaftlichen 

Arbeiten  
 Bereitschaft zum Außendienst im gesamten Zuständigkeitsbereich der NW-FVA, auch im Rahmen 

mehrtägiger Dienstreisen  
 Führerscheinklasse B 
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Vorausgesetzt werden eine ergebnisorientierte Arbeitsweise und ein hohes Maß an Arbeitsgüte sowie 
Eigeninitiative, selbständiges Handeln, Flexibilität und Verantwortungsbereitschaft im Rahmen der 
Aufgabenstellung. 
 
Die Bewerberinnen und Bewerber sollten über ein gutes Organisationsvermögen, hohe Einsatzbereitschaft, 
Teamfähigkeit und Kooperationsfähigkeit mit externen Institutionen verfügen. 
 
Wir bieten Ihnen: 

Ein interessantes Berufsfeld im Kreis engagierter, innovativer Kolleginnen und Kollegen. Der Arbeitsplatz 
ist nach Entgeltgruppe 13 der Entgeltordnung zum TV-L bewertet. 

Der Arbeitsort ist Göttingen. 

Der Arbeitsplatz ist teilzeitgeeignet. 

Die NW-FVA strebt in allen Bereichen und Positionen an, eine Unterrepräsentanz i. S. des NGG abzubauen. 
Daher sind Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht und können nach Maßgabe des § 11 NGG 
bevorzugt berücksichtigt werden. 

Bewerberinnen und Bewerber mit Behinderungen werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung ebenfalls nach Maßgabe der einschlägigen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Eine 
Behinderung/Gleichstellung bitten wir zur Wahrung Ihrer Interessen bereits in der Bewerbung mitzuteilen. 

Bewerbungen von Menschen aller Nationalitäten sind willkommen. Gute Kenntnisse der deutschen Sprache 
sind erforderlich. 

Eingangsbestätigungen/Zwischennachrichten werden nicht versandt. Es erfolgt keine Rücksendung der 
Bewerbungsunterlagen, insofern müssen mit der Bewerbung keine Originalunterlagen oder beglaubigte 
Kopien eingereicht werden. Diese werden ggf. im Zusammenhang mit der Einbeziehung der Bewerbung in 
das Auswahlverfahren nachgefordert. Sofern dennoch die Rücksendung der Unterlagen gewünscht wird, 
ist den Bewerbungsunterlagen ein frankierter Rückumschlag beizulegen. Andernfalls werden die 
Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Ausschreibungsverfahrens vernichtet. 

Bewerbungen per E-Mail sind möglich. Bitte nutzen Sie hierfür unser E-Mail-Konto bewerbungen@nw-
fva.de. Auch hier gelten die oben genannten Regelungen bei Einbeziehung der Bewerbung in das 
Auswahlverfahren.  

Um das Bewerbungsverfahren durchführen zu können, ist es notwendig, personenbezogene Daten zu 
speichern. Durch die Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass wir Ihre Daten zu 
Bewerbungszwecken unter Beachtung der Datenschutzvorschriften elektronisch speichern und verarbeiten. 
Weitere Informationen zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unserer Datenschutzerklärung unter 
https://www.nw-fva.de/dokumente/Datenschutzinfos_Bewerbung.pdf. 

 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 30.11.2021 unter Nennung des Kennwortes 
„KiefernStolz Waldbau“ an die 
 
Nordwestdeutsche Forstliche Versuchsanstalt 
-Zentrale Stelle- 
Grätzelstraße 2 
37079 Göttingen 
 
Weitere Auskunft zu inhaltlichen Fragen erteilen Ihnen gerne Herr Dr. Thomas Böckmann (Tel. 0551/69401-
123); thomas.boeckmann@nw-fva.de ) und Herr Ralf-Volker Nagel (Tel. 0551/69401-124; ralf.nagel@nw-
fva.de ). Für Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an Herrn Dr. Georg Leefken (Tel. 
0551/69401-112; georg.leefken@nw-fva.de ). 
 



 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben  15.11.2021 
– Organisation und Personal – 

 

 

 

 

      

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben (BImA) ist eine unternehmerisch geführte Anstalt des öf-

fentlichen Rechts mit Sitz in Bonn. Innerhalb der Bundesanstalt für Immobilienaufgaben ist Bundes-

forst Dienstleister für die Wald- und Offenlandflächen und verantwortet die naturschutzfachliche Be-

treuung auf den Bundesliegenschaften. Insgesamt bewirtschaftet und betreut die Sparte Bundesforst 

rd. 366.000 Hektar Wald und 207.000 Hektar Freiflächen. 

 

Für den Geschäftsbereich Bundesforst suchen wir 

 

Tarifbeschäftigte des höheren Dienstes 

(E 14 TV-EntgO Bund) 

Wir bieten Ihnen interessante und verantwortungsvolle Tätigkeiten in unseren Bundesforstbetrieben. 

Sie erhalten die Chance unser Unternehmen in verschiedenen und vielfältigen Aufgabenbereichen 

sowie an unterschiedlichen Standorten im Bundesgebiet kennenzulernen. 

 

Im Rahmen dieser Ausschreibung sind folgende 2 Arbeitsplätze unbefristet zu besetzen: 

• Betriebsbereichsleitung 

(EFTE 2000), BFB Thüringen Erzgebirge – Bad Salzungen 

• Betriebsbereichsleitung & Funktionsbereichsleitung 

(MDNA 2000 / MDNA 0300), BFB Nördliches Sachsen-Anhalt - Möser 

 

 

Die Aufgaben- und Anforderungsprofile sowie weitere Informationen zu den jeweiligen Ar-

beitsplätzen finden Sie unter www.bundesimmobilien.de in der Rubrik Informationen → Karri-

ere. 

 

 

Stellenausschreibung 

http://www.bundesimmobilien.de/


  
 
 

 
Wir sind einer der großen Erwerbsforstbetriebe in Deutschland. Unsere Waldungen liegen in den 
Bundesländern Baden-Württemberg und Bayern, in den Regionen Oberschwaben und Allgäu.  
Für unser kompetentes Forstteam suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n  
 
 

Sachbearbeiter/in (m, w, d) 

 

Die Stelle ist in Vollzeit zu besetzen. 
 

Ihre Aufgaben bei uns:  
o Rechnungsstellung, Fakturierung und Statistik für Holzverkauf, Unternehmereinsätze, 

Jagd, Nebenprodukte  
o Unterstützung in allen anderen Sachgebieten 

 
Sie bringen mit:  

o Erfahrungen in einem Forstbüro 
o eine forstliche oder kaufmännische Ausbildung  
o sehr gute Kenntnisse der MS Office-Produkte 
o eine aufgeschlossene Persönlichkeit  
o eine teamfähige und selbständige, verantwortungsbewusste und strukturierte Arbeitsweise 

 
Wir bieten Ihnen:  

o eine unbefristete Anstellung  
o eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit  
o situative und personenorientierte Weiterentwicklungsmöglichkeiten 
o ein engagiertes und kollegiales Team mit Freude an der gemeinsamen Umsetzung unserer Ziele 
o eine leistungsgerechte Vergütung 

 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen, dem frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihren 
Gehaltsvorstellungen an: 
 

Fürstlich Waldburg-Zeil’sche Hauptverwaltung 
Personalabteilung 
Postfach 2034   oder per Mail an: 
88296 Leutkirch   personal@waldburg-zeil.de 
 

 

Waldburg-Zeil FORST 



Jetzt informieren und bewerben:
deutschebahn.com/vegetationspflege-freiburg

Für über 500 verschiedene Berufe suchen wir motivierte Mitarbeiter. Und das in ganz Deutschland. Ob erfahrene
Profis oder Berufsstarter - wir bieten zahlreiche Einstiegs- und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Deine Aufgaben:
- Du übernimmst die Vegetationspflege und sorgst damit für Sicherheit entlang unserer Haltepunkte
- Du führst unter anderem Grünanlagenpflegen, Kronenverschnitte, Aufastungen, Heckenschnitte, Felsberäu-

mungen und Pflanzarbeiten selbstständig durch
- Mit der Motorkettensäge, dem Freischneider, diverser Mäh- und Mulchtechnik, fachspezifischen Geräten sowie

Pflanzenschutzmitteln gehst Du zuverlässig um
- Durch Deine Fachkenntnisse aus Botanik und Artenschutz erkennst Du Gefahrenpotenziale in der Vegetation

auf den ersten Blick und greifst entsprechend ein
- Du kontrollierst die Einhaltung der Vorschriften des Arbeits-, Brand-, Gesundheits- und Umweltschutzes sowie

Betriebsanweisungen

Dein Profil:
- Du bringst eine abgeschlossene Berufsausbildung als Forstwirt, Gärtner im Garten- und Landschaftsbau mit

oder besitzt vergleichbare Berufserfahrung im Vegetationsbereich
- Den Motorkettensägeschein AS-Baum I und II hast Du bereits erworben oder bist bereit diesen bei uns zu

erwerben
- Für die tägliche Anfahrt der Baustellen sowie den Transport unserer Technik setzen wir einen Führerschein

Klasse B voraus, Klasse C1 wäre wünschenswert
- Fließende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift runden Dein Profil ab

Als Fachkraft für
Vegetations- und Landschaftspflege (w/m/d).

Willkommen, Du passt zu uns.

Du suchst was Festes,
aber nicht jeden Tag
das Gleiche.



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kreis Groß-Gerau –lebenswert-liebenswert-wirtschaftsstark– liegt in der Metropolregion Frankfurt–

Rhein-Main. Die Lebens- und Umweltqualität zu erhalten und zu fördern ist unser erklärtes Ziel. Deshalb sucht 

der Kreis Groß-Gerau zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Fachbereich Regionalentwicklung, Bauen, 

Wirtschaft und Umwelt / Fachdienst Natur-, Wasser- und Bodenschutz, eine*n engagierte*n  

 

Diplom-Ingenieur*in, Bachelor bzw. Master 

der Fachrichtungen Landespflege, Natur- und Landschaftsplanung,  

Agrar- oder Forstwissenschaften oder vgl. Studiengänge 

(Kennziffer: 106/2021) 
 
 
Zu besetzen ist eine unbefristete Planstelle in Vollzeit (39 Stunden/Woche) nach Entgeltgruppe 11 TVöD. Sie arbeiten 
in einem Team, das innovative Ideen gerne umsetzt. Freuen sie sich auf ein sehr abwechslungsreiches Berufsfeld, 
das fast keine Wünsche offenlässt. 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst folgende Bereiche:  

• Naturschutzrechtliche Eingriffsbearbeitung 

• Erarbeitung von naturschutzfachlichen Stellungnahmen als Träger öffentlicher Belange 

• Beurteilung von landschaftspflegerischen Begleitplänen 

• Mitwirkung bei staatlichen Förderprogrammen des Naturschutzes und der Landschaftspflege 

• naturschutzfachliche Beratung, Beurteilung und Begleitung der Umsetzung von Ökokonto-Anträgen 

• Betreuung der Verwendung des Ersatzgeldes 

• Betreuung der Naturdenkmale (Bäume) 

• fachliche Mitwirkung im Naturschutzbeirat 

• Herstellungskontrolle von Kompensations-/ Ausgleichsmaßnahmen  

• Arbeit mit den eigenen und hessischen Naturschutzdatenbanken (z.Z. NATUREG) 

• Öffentlichkeitsarbeit: Pressearbeit, Veranstaltungsplanung, Entwicklung von Informationsmaterialien 
 
Nähere Auskünfte erteilt die Fachdienstleiterin des Fachdienstes Natur-, Wasser- und Bodenschutz, Frau Grimm, 
unter der Telefonnummer 06152 / 989 460. 
 
 
Sie bringen folgende Voraussetzungen mit: 

• abgeschlossenes Studium (Diplom / Master / Bachelor) der Fachrichtungen Landespflege, Natur- und 
Landschaftsplanung, Agrar- oder Forstwissenschaften oder vergleichbare Studiengänge 

 
 
Notwendig sind: 

• Breites naturschutzfachliches Fachwissen, insbesondere fundierte Kenntnisse der heimischen Flora und Fauna 
und deren Lebensräume sowie im praktischen Arten- und Biotopschutz 

• Kenntnisse des Natur- und Artenschutzrechts 

• Wünschenswert sind Erfahrungen im praktischen Arten- und Biotopschutz sowie in der Eingriffsbearbeitung 

• Eigeninitiative, hohe Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, selbstständige und sorgfältige Arbeitsweise  

• Teamfähigkeit, hohe soziale Kompetenz und Flexibilität, sicheres Auftreten und Durchsetzungsvermögen  

• Fähigkeit, sich mündlich und schriftlich gut auszudrücken 

• Die Bereitschaft zur Weiterbildung 

• Außendiensttätigkeit ist selbstverständlich. Führerschein der Klasse 3 bzw. B ist vorhanden sowie die Bereitschaft 
den eigenen PKW für Dienstfahrten (gegen Kostenerstattung) einzusetzen, wenn keine Dienstfahrzeuge z. V. 
stehen 

• EDV-Kenntnisse: gängige Office-Programme, QGis und die Bereitschaft in die digitale Verwaltung einzusteigen 
 

 
  



Wir bieten:  

• eine verantwortungsvolle Tätigkeit 

• Möglichkeiten der Ausgestaltung und Weiterentwicklung des Aufgabengebiets 

• eine unbefristete Beschäftigung im öffentlichen Dienst 

• Entlohnung nach Entgeltgruppe 11 TVöD (Informationen zum Entgelt im öffentlichen Dienst finden Sie hier) 
• Zusatzversorgung und die sozialen Leistungen des öffentlichen Dienstes 

• Sicherheit des öffentlichen Dienstes 

• ein flexibles familienfreundliches Arbeitszeitmodell 

• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Rahmen der Tätigkeit 

• Gesundheitsförderung durch Prävention 

• Bezug eines Job-Tickets Premium im gesamten Bereich des RMV, das auch in der Freizeit genutzt werden kann 

• eine Kantine mit Bistro zur Verpflegung im Hauptgebäude 
 
 
Die regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt im Rahmen der flexiblen Arbeitszeit 39 Stunden (Vollzeit). Die Stelle 
kann nach § 9 Abs. 2 HGIG grundsätzlich in Teilzeit besetzt werden. Der Landkreis Groß-Gerau strebt an, den 
Frauenanteil in diesem Bereich zu erhöhen, deshalb sind besonders Frauen aufgefordert, sich zu bewerben. 
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 
 
Die Kreisverwaltung Groß-Gerau hat die Charta der Vielfalt unterzeichnet. Die Vielfalt des Kreises Groß-Gerau soll 
sich auch bei uns in der Kreisverwaltung widerspiegeln. Wir freuen uns über jede Bewerbung unabhängig von 
ethnischer, kultureller oder sozialer Herkunft, geschlechtlicher Identität, sexueller Orientierung, Weltanschauung, 
Religion, Alter oder Behinderung der Bewerber*innen sowie deren Familienaufgaben. 
 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis spätestens 30.11.2021 (24 Uhr) über unser Online-Formular. 
 
Mit der Abgabe der Bewerbung willigen Sie in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während des 
Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich. Wir verwenden Ihre Daten 
ausschließlich zum Bewerbermanagement. Ihre Bewerbungsdaten (-unterlagen) löschen (vernichten) wir drei Monate 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. 
 
Kreisausschuss des Kreises Groß-Gerau 
Fachdienst Personal 
Wilhelm-Seipp-Straße 4 
64521 Groß-Gerau 
Telefon: 06152 / 989 810 

 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet

http://oeffentlicher-dienst.info/


 
Die Berliner Verwaltung ist die größte Arbeitgeberin in der Region. Rund 120.000 Beschäftigte 

der unmittelbaren Landesverwaltung setzen sich täglich dafür ein, dass Berlin als pulsierende 

Metropole und als Zuhause für 3,7 Millionen Menschen funktioniert. Hierbei bilden die 

Dienstkräfte des allgemeinen nichttechnischen Verwaltungsdienstes das Rückgrat der Berliner 

Verwaltung. 

 

 

Der Bezirk Marzahn-Hellersdorf verbindet Tradition und Moderne. Mit seinen fünf „Dörfern“ 

Biesdorf, Hellersdorf, Kaulsdorf, Marzahn und Mahlsdorf sowie dem größten 

zusammenhängendem Siedlungsgebiet Europas vereint er dörfliche Idylle und großstädtisches 

Leben. Der Bezirk ist ein innovativer Industrie-, Dienstleistungs- und Gesundheitsstandort. 

Als zukunftsorientierte Verwaltung und einer der größten Arbeitgeber im Bezirk bieten wir 

vielseitige und interessante Aufgaben im Dienst für die Bürger und Bürgerinnen des Bezirkes 

und der Gesellschaft. 

 

 

Das Umwelt- und Naturschutzamt sucht ab sofort, unbefristet eine/einen Beschäftigte/n für 

die 

   

Leitung, Koordination und Kontrolle des Sachgebietes 

Naturschutz (m/w/d) 

 
Kennziffer: 4300/21D 

Entgeltgruppe: EG13 Fgr. einzige, Teil 1 der Anlage A zum TV-L 
Vollzeit oder Teilzeit 

Dienstort: Premnitzer Str. 11/13, 12681 Berlin  
   

 

Ihr Arbeitsgebiet umfasst: 

• Leitung und Koordination sowie der Kontrolle des Sachgebietes Naturschutz gemäß 

BNatSchG, BArtSchVO, NatSchGBln, BaumSchVO, Schutzgebietsverordnungen, VO 

https://oeffentlicher-dienst.info/c/t/rechner/tv-l/west?id=tv-l-2020&matrix=1


zum Schutz von Naturdenkmalen, Washingtoner Artenschutzabkommen, VO (EWG) 

Nr. 3626/ 82 

• Erarbeitung von Grundlagen zu Entwürfen von Rechtsverordnungen für 

Landschaftsschutzgebiete, geschützte Landschaftsbestandteile und Naturdenkmale 

• Erarbeitung von Pflege- und Entwicklungsplänen für Landschaftsschutzgebiete, 

geschützte Landschaftsbestandteile und Naturdenkmale sowie die Bearbeitung von 

Widersprüchen und Klageverfahren 

• Mitwirkung  an Planungen und Maßnahmen anderer Behörden und Dienststellen 

• Angelegenheiten im Zusammenhang mit der Ausübung von Vorkaufsrechten 

• Vergabe und Betreuung wissenschaftlicher Gutachten zur Analyse und Bewertung von 

Natur und Landschaft und zur Erstellung von Biotopentwicklungs- und 

Biotopschutzkonzepten 

• Entwicklung wissenschaftlicher Strategien zum Schutz und zur Wiederherstellung der 

biologischen Vielfalt sowie der Leistungsfähigkeit des Naturhaushaltes bezogen auf 

die besonderen naturräumlichen Potentiale des Bezirks 

• Erteilung von Ausnahmegenehmigungen und Befreiungen gem. BNatSchG, 

NatSchGBln, Schutzgebietsverordnungen sowie Verordnung zum Schutz von 

Naturdenkmalen 

• Management von Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen in Schutzgebieten und 

gesetzlich geschützten Biotopen 

• Bearbeitung von Anfragen, Berichten und Vorlagen 

• Berichterstattung in BVV-Ausschüssen, übergeordneten Fachgremien 

• Mitarbeit/ Teilnahme in überbezirklichen Arbeitsgruppen / Fachleiterrunden mit der 

Bestellung, Einsatz und Anleitung der ehrenamtlichen Naturschutzwacht 

• Verwaltung der Mittel für „Freiwilliges Engagement In Nachbarschaften“ (FEIN) 

• Einbindung anerkannter Naturschutzverbände gem. § 45 NatSchGBln 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Stellvertretende Fachbereichsleitung Naturschutz und Landschaftsplanung 

• Führung der Mitarbeiter*innen des Sachgebietes im Rahmen des modernen 

Personalmanagements unter Anwendung der Personalentwicklungsinstrumente 

• Wahlhelfende Tätigkeit in einem Wahl- oder Abstimmungsvorstand bzw. im 

Bezirkswahlamt des Bezirks Marzahn-Hellersdorf 

Sie bringen mit... 

• einen Abschluss einer wissenschaftlichen Hochschule/ Master-Abschluss der 

Fachrichtungen Landschaftsplanung, Landschaftspflege, Landschaftsökologie, 

Freiraumplanung Ökologie, Naturschutz, Biologie oder 

• sonstige Beschäftigte, die aufgrund gleichwertiger Fähigkeiten und Erfahrungen 

entsprechende Tätigkeiten ausüben 

• wünschenswert ist eine 3-jährige Erfahrung im Aufgabengebiet in der 

Naturschutzverwaltung, in der Bearbeitung von Vorgängen des Natur- und 

Artenschutzes, landschaftspflegerischen Begleitplänen, Pflege- und 

Entwicklungsplänen, Eingriffsgutachten, ökologischen Gutachten, in gutachterlicher 

Zusammenarbeit mit der Verwaltung und Planungsträgern oder gleichwertige 

Erfahrungen durch z.B. ehrenamtliche Tätigkeiten in Naturschutzorganisationen sowie 

Erfahrungen in Verwaltungsverfahren (z.B. Befreiungen, Genehmigungen nach 

SchutzgebietsVO und sonstigen VO, Bearbeitung von Widersprüchen, Pflege- und 

Entwicklungsplänen). 

• Weitere fachliche und außerfachliche Anforderungen entnehmen Sie bitte dem 

Anforderungsprofil, das unter "weitere Informationen" hinterlegt ist. 



Wir bieten Ihnen... 

• eine interessante, abwechslungsreiche und anspruchsvolle Tätigkeit 

• Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

• Fortbildungen, sowie eine moderne und gezielte Personalentwicklung 

• ein umfangreiches betriebliches Gesundheitsmanagement 

• gleitende Arbeitszeit 

• eine intensive Begleitung in der Einarbeitungsphase 

• eine gute Erreichbarkeit Ihres Arbeitsplatzes mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 

• eine attraktive Bezahlung, die sich für Tarifbeschäftigte nach dem TV-L (Berliner 

Fassung) richtet 

• eine jährliche Sonderzahlung 

• 30 Tage Erholungsurlaub (24.12. und 31.12. zusätzlich als Feiertage) gemäß TV-L 

• die Möglichkeit der Inanspruchnahme eines BVG-Firmentickets 

• einen zukunftssicheren Arbeitsplatz im öffentlichen Dienst 

• eine attraktive betriebliche Altersvorsorge über die VBL (Versorgungsanstalt des 

Bundes und der Länder 

Sie finden sich im Profil wieder? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis zum 

30.11.2022 online über den unten stehenden Button "Jetzt bewerben!". 

   

Ansprechpartner/in für das Bewerbungsverfahren: 
Frau Herndorf 
030 90293-6702 
Solveig.Herndorf@ba-mh.berlin.de 

Ansprechpartner/in für das Aufgabengebiet: 
Frau Odefey 

030 90293-6700 

Kristine.Odefey@ba-mh.berlin.de 

   

Bewerbungsunterlagen 

Die Bewerbung sollte Ihre Motivation erkennen lassen und zwingend neben dem Anschreiben 

auch einen Lebenslauf sowie Zeugnisse, welche Ihre Qualifikation belegen, enthalten (in 

deutscher Sprache bzw. als beglaubigte Übersetzung). Fügen Sie darüber hinaus ein 

Arbeitszeugnis (möglichst nicht älter als ein Jahr) bei, bzw. tragen Sie Sorge dafür, dass 

dieses unverzüglich nachgereicht wird. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass ausschließlich vollständige Bewerbungsunterlagen im 

Auswahlprozess Berücksichtigung finden.  

Ein Einzeldokument darf die Größe von 15 MB nicht überschreiten. 

 

Bei Bewerbern/-innen des öffentlichen Dienstes ist eine Einverständniserklärung zur 

Einsichtnahme in die Personalakte unter Angabe der personalaktenführenden Stelle 

beizufügen. 

 

Um Ihnen ggf. zeitnah eine Einladung zum Vorstellungsgespräch übermitteln zu können, 

geben Sie bitte in Ihrem Bewerbungsschreiben sowohl eine Mobilfunknummer (sofern 

vorhanden) als auch eine E-Mailanschrift (sofern vorhanden) an. 

 

Bitte beachten Sie, dass Kosten (einschließlich Fahrkosten etc.), die im Zusammenhang mit 

der Bewerbung entstehen, leider nicht erstattet werden können. 

 

Hinweise 

Schwerbehinderte und diesen gleichgestellte Menschen werden bei gleicher Eignung 

bevorzugt berücksichtigt. Bitte weisen Sie uns in Ihrer Bewerbung auf eine eventuelle 

https://www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/_assets/ausbildung/vordruck_einverstaendniserklaerung_pa.pdf
https://www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/_assets/ausbildung/vordruck_einverstaendniserklaerung_pa.pdf


Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung hin und fügen Sie entsprechende Nachweise bei. 

 

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die Einstellungsvoraussetzungen 

erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht. 

 

Chancengleichheit ist Bestandteil der Personalpolitik. Die ausgeschriebene Stelle gehört zu 

dem Bereich, in dem Frauen unterrepräsentiert sind. Daher begrüßt das Bezirksamt Marzahn-

Hellersdorf von Berlin besonders Bewerbungen von Frauen. Diese werden bei gleicher 

Qualifikation vorrangig berücksichtigt. 

 

Während der Bewerbungsphase findet die Kommunikation in der Regel per E-Mail statt. Bitte 

überprüfen Sie regelmäßig Ihren E-Mail-Posteingang sowie Ihren Spam-Ordner. 

 

Im Zusammenhang mit der Durchführung des Auswahlverfahrens und ggf. der Einstellung 

werden die Daten der Bewerber/-innen elektronisch gespeichert und verarbeitet [gem. § 6 

BlnDSG]. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. 

 

Zu den beruflichen Aussichten in unserem Bezirksamt erfahren Sie mehr in unserem 

Arbeitgebervideo. 

Folgen Sie dem Link für weitere Informationen zum Bezirksamt Marzahn-Hellersdorf und der 

Berliner Verwaltung. 

 

 Jetzt bewerben!  

 

 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet

https://www.youtube.com/watch?v=f5A2qfYkvv0
https://www.berlin.de/ba-marzahn-hellersdorf/karriere/wir-als-arbeitgeber/
https://www.berlin.de/karriereportal/
https://www.berlin.de/karriereportal/stellensuche/Leitung-Koordination-und-Kontrolle-des-Sachgebietes-Naturs-de-f24659.html


  

 
 

Wild auf Wald? 
 

Dann mach bei uns ab September 2022 eine Ausbildung zum  

 

Forstwirt (m/w/d) 
 

Wir sind ein familiäres Forstunternehmen mit jungem Team aus ausgebildeten 

Forstmenschen und moderner Ausstattung.  

 

Wenn Du also Spaß am Wald hast und motiviert zur Sache gehst, melde Dich 

bei uns und wir informieren Dich gerne genauer.  

 

Bis dahin SERVUS und schaut mal bei www.forstservice-ihrig.de vorbei. 

 

Forstservice Sven Ihrig,  

Erlenweg 6, 69429 Waldbrunn-Schollbrunn 

Tel.: 06274-927101, Mobil: 0171-5730272,  

www.forstservice-ihrig.de,  

E-Mail: info@forstservice-ihrig.de 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet



  

 
 

Wild auf Wald? 
 

Du bist Forstwirt/in oder Forstwirtschaftsmeister/in und kannst das, was man 

im Wald können sollte, dann bist Du bei uns genau richtig.  

 

Wir sind ein familiäres Forstunternehmen mit jungem Team aus ausgebildeten 

Forstmenschen und moderner Ausstattung.  

 

Wenn Du also Spaß an deinem Beruf hast und motiviert zur Sache gehst, melde 

Dich bei uns und wir informieren Dich gerne genauer.  

 

Bis dahin SERVUS und schaut mal bei www.forstservice-ihrig.de vorbei. 

 

Forstservice Sven Ihrig,  

Erlenweg 6, 69429 Waldbrunn-Schollbrunn 

Tel.: 06274-927101, Mobil: 0171-5730272,  

www.forstservice-ihrig.de,  

E-Mail: info@forstservice-ihrig.de 

Quelle Stellenangebot: Info von Dritten an AKFB weitergeleitet



 

 
 

Die ehrenamtliche Arbeit des AKFB e.V. ist nur durch die Beiträge seiner treuen Mitglieder möglich. 

Der Gedanke dahinter: Forstleute sind füreinander da! 

 
Unterstützen auch Sie unsere Arbeit und treten Sie dem Verein bei oder übermitteln Sie uns eine 

Spende. 
 

Alle Informationen hierzu finden Sie unter https://www.akfb.de/akfb-e-v-unterstuetzung/ 
 
 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn sich Ihre Kontaktdaten geändert haben. Dies hilft, unsere Datenbank 

aktuell und schlank zu halten. Vielen Dank. 

 

 
Haben Sie eine Stellenausschreibung gesehen, die für eine Forstkollegin/ einen Forstkollegen 

interessant sein könnte? Oder suchen Sie eine neue Mitarbeiterin/einen neuen Mitarbeiter? Bitte 

lassen Sie es uns wissen. Senden Sie uns eine E-Mail unter stelleninfo@akfb.de 

 

 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten möchten, können Sie ihn jederzeit unter 
https://www.akfb.de/stelleninfo-abmeldung/ abbestellen. 

 
 

 

Impressum: 

Herausgeber: Arbeitskreis Forstliches Berufsbild (AKFB) e.V., Postfach 5632, 79023 Freiburg 
Info@akfb.de 

Redaktion: Dr. Elsbeth Gerecke, Im Wolfsgrund 2, 79859 Schluchsee, 
Tel.: 07656 – 14 21 oder 0171 – 20 18 041. 
Stelleninfo@akfb.de 

Erscheinungszeitraum: wöchentlich , jedoch abhängig vom Stellenangebot. 

Bezugspreis: Kostenlos. 

Spendenkonto des AKFB: AKFB e.V. 
IBAN: DE28 6601 0075 0194 6477 53 
BIC: PBNKDEFF 
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